
Amtsblatt der Gemeinde Amtsblatt der Gemeinde Amtsblatt der Gemeinde Amtsblatt der Gemeinde Amtsblatt der Gemeinde WWWWWachtberg • 36.achtberg • 36.achtberg • 36.achtberg • 36.achtberg • 36. Jg. Jg. Jg. Jg. Jg. • Nr • Nr • Nr • Nr • Nr..... 23 • 11.11.2023 23 • 11.11.2023 23 • 11.11.2023 23 • 11.11.2023 23 • 11.11.2023

Happy Birthday - 10 Jahre ENEWA
Ein eigenes Energieunternehmen - ein mutiger Schritt für eine kleine Gemeinde

(v.l.) Alt-BMin R. Offergeld, BG S. Christian, K. Birkner (enewa), BM Jörg Schmidt, Dr. Ch. Becker (STAWAG), Ehren-BM Th. Hüffel, V. Strehl (enewa).(v.l.) Alt-BMin R. Offergeld, BG S. Christian, K. Birkner (enewa), BM Jörg Schmidt, Dr. Ch. Becker (STAWAG), Ehren-BM Th. Hüffel, V. Strehl (enewa).(v.l.) Alt-BMin R. Offergeld, BG S. Christian, K. Birkner (enewa), BM Jörg Schmidt, Dr. Ch. Becker (STAWAG), Ehren-BM Th. Hüffel, V. Strehl (enewa).(v.l.) Alt-BMin R. Offergeld, BG S. Christian, K. Birkner (enewa), BM Jörg Schmidt, Dr. Ch. Becker (STAWAG), Ehren-BM Th. Hüffel, V. Strehl (enewa).(v.l.) Alt-BMin R. Offergeld, BG S. Christian, K. Birkner (enewa), BM Jörg Schmidt, Dr. Ch. Becker (STAWAG), Ehren-BM Th. Hüffel, V. Strehl (enewa).
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Das Schaugarten Team
sucht Verstärkung
Wer macht mit?

Wir machen es bunt
Freundschaftssingen unter dem Motto
„KARNEVAL“

H.G. Levin und R. Schönwitz präsentieren den Naturnahen SchaugartenH.G. Levin und R. Schönwitz präsentieren den Naturnahen SchaugartenH.G. Levin und R. Schönwitz präsentieren den Naturnahen SchaugartenH.G. Levin und R. Schönwitz präsentieren den Naturnahen SchaugartenH.G. Levin und R. Schönwitz präsentieren den Naturnahen Schaugarten
(Klimatag Rheinbach)(Klimatag Rheinbach)(Klimatag Rheinbach)(Klimatag Rheinbach)(Klimatag Rheinbach)

Seit über zwanzig Jahren pflegt eine
motivierte Gruppe ehrenamtlicher
Garten- und Naturfreunde den Na-
turnahen Schaugarten der Gemein-
de Wachtberg hinter dem Rathaus
in Berkum. Der Garten zeigt „live“,
wie mehr heimische Natur im eige-
nen Garten, auf Terrasse oder Bal-
kon umgesetzt werden kann. In
Theorie und Praxis ist dort zu erfah-
ren, wie auf kleinsten Flächen Le-
bensraum für Insekten, Vögel und
Kleintiere entstehen kann - zuneh-
mend wichtig angesichts schwin-
dender Natur um uns herum.
Einmal monatlich, jeweils freitags
am Nachmittag, kommen die Akti-
ven des Schaugarten-Teams zu Pfle-
ge- und Informationstreffen zusam-
men, die offen für alle sind.
Die SchaugärtnerInnen freuen sichDie SchaugärtnerInnen freuen sichDie SchaugärtnerInnen freuen sichDie SchaugärtnerInnen freuen sichDie SchaugärtnerInnen freuen sich
über über über über über VVVVVerstärkung!erstärkung!erstärkung!erstärkung!erstärkung!

Fachkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Helferinnen und Helfer wählen
die Gartenarbeit, die ihnen liegt
und Freude macht. Die Mithilfe ist
nicht dauerhaft verpflichtend - je-
der Einsatz ist willkommen!
Belohnt werden künftige Mit-Gärn-
terInnen mit oft überraschendem
Erkenntnisgewinn über heimische
Pflanzen und Tiere, der Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten und der
Gewißheit, aktiv zur Verbreitung
von Wissen über Artenvielfalt und
Natur beizutragen.
Kommen Sie einfach mal vorbei!Kommen Sie einfach mal vorbei!Kommen Sie einfach mal vorbei!Kommen Sie einfach mal vorbei!Kommen Sie einfach mal vorbei!
Die nächste Schnuppermöglichkeit
bietet sich am Freitag, 17. Novem-Freitag, 17. Novem-Freitag, 17. Novem-Freitag, 17. Novem-Freitag, 17. Novem-
berberberberber,,,,, ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr beim letzten Treffen
vor der Winterpause.
Birte Kümpel
Arbeitskreis Naturnahe Gärten in
Wachtberg

WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum - Der ChorverChorverChorverChorverChorver-----
band Bonn-Rhein-Sieg eband Bonn-Rhein-Sieg eband Bonn-Rhein-Sieg eband Bonn-Rhein-Sieg eband Bonn-Rhein-Sieg e.....     VVVVV..... lädt am
Samstag, 18. November, um 14 Uhr
zu einem Freundschaftssingen un-
ter dem Motto „KARNEVAL“ in die
Aula des Schulzentrums in Wacht-
berg-Berkum ein.
Die Gäste erwartet ein bunter
Strauß Melodien, teilweise auch
zum Mitsingen, präsentiert von
• MGV 1872 Sechtem eMGV 1872 Sechtem eMGV 1872 Sechtem eMGV 1872 Sechtem eMGV 1872 Sechtem e.....     VVVVV.....
• MGV Liederkranz KardorfMGV Liederkranz KardorfMGV Liederkranz KardorfMGV Liederkranz KardorfMGV Liederkranz Kardorf

1871 e1871 e1871 e1871 e1871 e.....     VVVVV.....
• Gesangverein EintrGesangverein EintrGesangverein EintrGesangverein EintrGesangverein Eintracht acht acht acht acht Aden-Aden-Aden-Aden-Aden-

dorf edorf edorf edorf edorf e.....     VVVVV.....

• ChorChorChorChorChor-Kids-Kids-Kids-Kids-Kids
• Männerchor FMännerchor FMännerchor FMännerchor FMännerchor Friesdorf eriesdorf eriesdorf eriesdorf eriesdorf e.....     VVVVV.....
• TTTTTroisdorf Froisdorf Froisdorf Froisdorf Froisdorf Frrrrrauenchor „Furore“auenchor „Furore“auenchor „Furore“auenchor „Furore“auenchor „Furore“

eeeee.....     VVVVV.....
Erwartet wird auch das Bonner Prin-
zenpaar. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt, es werden Getränke und
kleine Snacks angeboten. Der Chor-
verband hofft auf viele Zuhörer -
gerne auch kostümiert. (Parkmög-
lichkeiten: direkt am Schulzentrum)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Aula des Schulzentrums, Stumpe-
bergweg 5, Wachtberg-Berkum
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Wein des Monats
2022 „Poggialupi“, Fattoria Rodano,
Castellina (Chianti)

Anzeige

Fast schüchtern präsentiert uns
Gianni, der Kellermeister, bei
unserem letzten Besuch den
Einstiegswein von Rodano: ein
rassiger Rosso aus Sangiove-
se (80%) und Merlot (20%). Er
darf sich aufgrund des Merlot-
Anteils nicht „Chianti Classi-
co“ nennen, was seinem Ge-
schmack aber nicht schadet:
schön trocken, klare, dunkle
Beeren, etwas Tabak und Eu-
kalyptus. Am Ende die Sanft-
heit des Merlots, die nach mehr
verlangt. Der perfekte Beglei-
ter zu Pizza, Pasta, Brotzeit
und Steak.
Uli Raible

Ein SuperEin SuperEin SuperEin SuperEin Super-T-T-T-T-Toskaner zumoskaner zumoskaner zumoskaner zumoskaner zum
Schnäppchenpreis von nurSchnäppchenpreis von nurSchnäppchenpreis von nurSchnäppchenpreis von nurSchnäppchenpreis von nur
8,90 €.8,90 €.8,90 €.8,90 €.8,90 €.

Studiobühne Wachtberg:
Weihnachtsmärchen

SV Niederbachem 1947 e. V.
Spekulatiuswanderung

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Das Jahr 2023 wird
ein ganz besonderes für die Stu-
diobühne Wachtberg sein, denn
nach über 40 Jahren im Rampen-
licht kehrt ein herzerwärmendes
Weihnachtsmärchen auf die Büh-
ne zurück.
An den Tagen Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10., 10., 10., 10., 10., und und und und und
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, werden
insgesamt fünf Vorstellungen prä-
sentiert, darunter zwei am Mon-
tag (um 9 und 11 Uhr), die speziell
für Kindergärten und Schulen re-
serviert sind.
In diesem Jahr wird die Studio-
bühne Wachtberg das Weih-
nachtsstück „Schneewittchen„Schneewittchen„Schneewittchen„Schneewittchen„Schneewittchen
und die sieben Zwerge“und die sieben Zwerge“und die sieben Zwerge“und die sieben Zwerge“und die sieben Zwerge“ auffüh-
ren. Das Ensemble ist vielfältig
zusammengesetzt, mit altbe-
kannten Gesichtern und neuen
Talenten, die erstmals auf der
Studiobühne auftreten. Unter
der RegieRegieRegieRegieRegie von Nico HeinrichNico HeinrichNico HeinrichNico HeinrichNico Heinrich ent-
steht ein Weihnachtsstück von
besonderer Art. Es bewahrt den
traditionellen Kern, wird aber
zeitgemäß mit magischen und
wunderbaren Elementen ange-
reichert. Das Stück verspricht
ein perfektes Erlebnis für Jung
und Alt, mit Spannung, Humor
und zahlreichen kleinen Über-
raschungen.
Am 10.Am 10.Am 10.Am 10.Am 10. November startet der  November startet der  November startet der  November startet der  November startet der TTTTTi-i-i-i-i-
ckckckckcketverkaufetverkaufetverkaufetverkaufetverkauf für die öffentlichen Vor-
stellungen. In diesem Jahr erfolgt

der Kartenkauf ausschließlich über
den Ticketshop unter
wwwwwwwwwwwwwww.studiobuehnew.studiobuehnew.studiobuehnew.studiobuehnew.studiobuehnewachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.de
(digital, zum Selbstausdrucken).
Die Verfügbarkeit von Tickets an
der Abendkasse wird zwei Wo-
chen vor den Aufführungen über-
prüft.
Seit Mitte September erstrahlt die
Studiobühne Wachtberg in einem
frischen Look. Die Webseite, das
Logo und die Social-Media-Präsenz
wurden überarbeitet und moder-
nisiert. Die Studiobühne hat sich
selbst die Aufgabe gestellt, die
gesamte Webseite von Grund auf
neu zu gestalten. Während einige
Elemente aus der Vergangenheit
möglicherweise nicht mehr vorhan-
den sind, können Theaterfreunde
sicher sein, dass die Webseite ih-
ren früheren Charme wiedererlan-
gen wird. Für Theaterfreunde, die
neugierig auf aktuelle Aktivitäten
sind, bietet das Instagram-ProfilInstagram-ProfilInstagram-ProfilInstagram-ProfilInstagram-Profil
@studiobuehne_wachtberg_@studiobuehne_wachtberg_@studiobuehne_wachtberg_@studiobuehne_wachtberg_@studiobuehne_wachtberg_ Ein-
blicke in das Ensemble, Proben und
interaktive Frage-Antwort-Sessi-
ons. Ab Ende Oktober sind Ge-
winnspiele, Interviews und vieles
mehr geplant.
Die Studiobühne Wachtberg ver-
spricht in diesem Jubiläumsjahr
weitere Überraschungen und Neu-
erungen für ihr Publikum. Bleiben
Sie gespannt.
(Studiobühne Wachtberg)

Der SV Niederbachem lädt zur tra-
ditionellen Spekulationswande-
rung ein.
Diese findet wie immer am Toten-
sonntag, 26. November, statt. Vor-

anmeldungen sind ab jetzt mög-
lich.
Wir freuen uns auf Eure rege Teil-
nahme. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
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Erster Veranstaltungskalender Wachtberg
Ein Highlight für lokale Events und Werbemöglichkeiten
In enger Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Wachtberg, veröffent-
lichte die Rautenberg Media KG
erstmals den „Veranstaltungska-
lender Wachtberg“ eine Initiati-
ve, die die lokale Gemeinschaft
noch stärker zusammenführt. Die-
ses bewährte Kalenderkonzept,
das bereits in anderen Städte- und
Gemeindezeitungen der Rauten-
berg Media KG erfolgreich umge-
setzt wird, bietet ab sofort den
Wachtbergerinnen und Wacht-
bergern eine umfassende Über-
sicht über anstehende Events in
der Gemeinde. Der Veranstal-

tungskalender listet die Veran-
staltungstermine der kommen-
den drei Monate in Wachtberg auf.
Egal, ob Kulturveranstaltungen,
sportliche Events, Gemeindefes-
te oder Vereinsaktivitäten - mit
diesem Kalender bleiben die Bür-
gerinnen und Bürger immer auf
dem Laufenden. Eine Besonder-
heit des „Veranstaltungskalen-
ders Wachtberg“ ist die Möglich-
keit für örtliche Unternehmen, ihre
Werbung auf begrenzten Werbe-
flächen zu platzieren. Die lokale
Wirtschaft hat somit die Chance,
ihre Produkte und Dienstleistun-

gen direkt an die Zielgruppe zu
bewerben, die lokale Leserschaft
erhält zudem nicht nur lokale In-
formationen, sondern auch lokale
Angebote. Der Veranstaltungska-
lender liegt der aktuellen Ausga-
be „Wir Wachtberger“ bei und ist
ebenso im Rathaus erhältlich. Sie
haben eine Veranstaltung, die im
nächsten Kalender erwähnt wer-
den soll?
Schreiben Sie an unsere Redak-
tion redaktion@rautenberg.media
oder an unsere Medienberaterin
für Wachtberg, Denise Krug
d.krug@rautenberg.media.

Vielfalt und Toleranz beim
Graffiti Workshop

WHITE MAZE-Konzert am
25. November im Köllenhof

Foto: White MazeFoto: White MazeFoto: White MazeFoto: White MazeFoto: White Maze

Graffiti „Jede Jeck is anders“. Foto: Gemeinde Wachtberg/hwGraffiti „Jede Jeck is anders“. Foto: Gemeinde Wachtberg/hwGraffiti „Jede Jeck is anders“. Foto: Gemeinde Wachtberg/hwGraffiti „Jede Jeck is anders“. Foto: Gemeinde Wachtberg/hwGraffiti „Jede Jeck is anders“. Foto: Gemeinde Wachtberg/hw

Wachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-Villip (hw) - Im Rah-
men der diesjährigen Wachtber-
ger Kulturwochen hat das Villiper
Jugendhaus ein beeindruckendes
Programm zur Förderung von kul-
tureller Vielfalt und Toleranz auf
die Beine gestellt.
Neben der Unterstützung eines
Kinderprogramms bei der Eröff-
nungsfeier der Flüchtlingsunter-
kunft in Villip am Sonntag, 24.
September, bot das Villiper Ju-
gendhaus pünktlich zum Ferien-
beginn am Samstag, 30. Septem-
ber, einen aufregenden Graffiti
Workshop an. Das MottoMottoMottoMottoMotto dieses
kreativen Projekts lautete „Jede„Jede„Jede„Jede„Jede
Jeck is anders“Jeck is anders“Jeck is anders“Jeck is anders“Jeck is anders“ und zielte darauf
ab, das Thema Vielfalt und Tole-
ranz auf künstlerische Weise zu
behandeln.
In Kooperation mit dem Graffiti-
Künstler Lennart Lennart Lennart Lennart Lennart WirfsWirfsWirfsWirfsWirfs hatten Kin-
der die Gelegenheit, ihre künst-

lerischen Fähigkeiten zu entfal-
ten und gleichzeitig wichtige Bot-
schaften über Toleranz und Ak-
zeptanz zu diskutieren. Unter der
Anleitung von Wirfs entstand ein
beeindruckendes Graffiti-Motiv,
das die Vielfalt der Gesellschaft
und die Einzigartigkeit eines je-
den Einzelnen symbolisierte. Die
Kinder konnten ihre kreativen
Ideen umsetzen und gestalteten
ein Kunstwerk, das sich wirklich
sehen lassen kann.
Dieses Projekt verdeutlichte auf
eindrucksvolle Weise, dass kultu-
relle Vielfalt eine Bereicherung für
die Gemeinschaft darstellt und
dass jeder Mensch einzigartig ist.
Die Teilnehmer*innen erhielten
nicht nur die Möglichkeit, ihre
Kreativität auszuleben, sondern
lernten auch wichtige Werte wie
Respekt, Verständnis und Zusam-
menarbeit.

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Die Indie-
Pop-Rock-Band WHITE MAZEWHITE MAZEWHITE MAZEWHITE MAZEWHITE MAZE
kommt am Samstag, 25. Novem-
ber, in den Köllenhof in Ließem.
Das Konzert startet um 19.30 Uhr,
ist kostenfrei und bietet ein „Best
Of“ der mittlerweile achtjährigen
Bandgeschichte.
WHITE MAZE ist eine Band um
die beiden Wachtberger Musiker
Mathias MoggeMathias MoggeMathias MoggeMathias MoggeMathias Mogge (Gitarre) und GeroGeroGeroGeroGero
HarderHarderHarderHarderHarder (Schlagzeug). Komplett
wird die Band durch die Stimme
von Katharina BroschKatharina BroschKatharina BroschKatharina BroschKatharina Brosch und den
Bass von Ralf EngelRalf EngelRalf EngelRalf EngelRalf Engel.

An diesem Abend werden auch
Songs des neuen zweiten Albums,
das im Winter veröffentlicht wird,
gespielt. WHITE MAZE spielt aus-
schließlich Songs aus der eigenen
Feder. Von ihrem Motto „authen-
tisch, rockig, tanzbar“ dürfen sich
die Besucher gerne vorab auf der
Webseite whitemaze.de überzeu-
gen. Reservierungen sind unter
band@whitemaze.de möglich.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. November November November November November,,,,, 19.30 19.30 19.30 19.30 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

KommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstrainingKommunikationstraining
Mittwoch, 15. November 2023,
16:30 Uhr
Referentin: Referentin: Patricia
Lista, Audiotherapeutin DSB
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

HörHörHörHörHör-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag:-Erlebnistag: Innov Innov Innov Innov Innovative Hörative Hörative Hörative Hörative Hör-----
technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-technologie für mehr Lebens-
qualitätqualitätqualitätqualitätqualität
Donnerstag, 16. November 2023,
ab 9 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per ZoomVideochat per Zoom
Mittwoch, 22. November 2023,
10 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audi-
otherapeutin DSB

Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):Tinnitus-Zentrum Bonn (TZB):

Tinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leidenTinnitus leiden
Donnerstag, 30. November 2023,
18 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godesberg

Die BECKER-Hörakustiker kom-
men gerade vom 67. Internationa-
len Hörakustiker-Kongress in Nürn-
berg zurück. Sie nutzen seit vielen
Jahrzehnten den jährlich stattfin-
denden, weltweit größten Hör-
akustiker-Kongress, um sich bei
Vorträgen und auf der Fachmes-
se über die neuesten technischen
Innovationen für besseres Hören
fortzubilden und sich auszutau-
schen, um dann im Anschluss ihr
Fachwissen vor Ort an die Kun-
den weitergeben zu Können.

BECKER Hörakustiker auf dem 67.
Internationalen EUHA Kongress
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Wachtberg4help-Weihnachtsaktion
Weihnachtspäckchen für Kinder und Lebensmittelpakete für die Menschen in der Ukraine

The most wonderful
time of the year
Konzert des Wachtberger Kammerorchesters
mit dem International Voices Choir Bonn,
2./3. Dezember

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Wie schon im ver-
gangenen Jahr sammelt der Ver-
ein Wachtberg4help e.V. Lebens-
mittelpakete für bedürftige Men-
schen in der Ukraine sowie
erstmals auch Weihnachtspäck-
chen für Kinder. Die Annahme der
Lebensmittelpakete und Weih-
nachtspäckchen erfolgt am 25.am 25.am 25.am 25.am 25.
und 26. November jeweils vonund 26. November jeweils vonund 26. November jeweils vonund 26. November jeweils vonund 26. November jeweils von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr am Pössemer Pössemer Pössemer Pössemer Pössemer TTTTTreffreffreffreffreff
in in in in in WWWWWachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Werthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven (Wei-
ßer Weg 9).
Ein LebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaketLebensmittelpaket sollte aus-
schließlich originalverpackte, lang-
haltbare Lebensmittel enthalten,
beispielsweise Nudeln, Reis,
Mehl, Zucker, Schokolade, Kon-

serven, Haferflocken, Kaffee, Brot-
backmischungen, Hülsenfrüchte,
Salz, Pfeffer, Tee, Müsli, Brühwür-
fel. Wichtig ist: Die Pakete haben
eine weite Reise über holprige
Straßen vor sich. Daher sind Le-
bensmittel in Glasverpackungen
zu vermeiden. Da Zollbestimmun-
gen eingehalten werden müssen
und der Verein keinen Einfluss
darauf hat, ob die Pakete vor Ort
an Einzelpersonen, Familien oder
Kinder verteilt werden, dürfen
kein Alkohol, keine Zigaretten,
keine Hygieneartikel und keine
Medikamente in die Pakete ge-
packt werden. Ferner sind weder
Spielzeug noch Kleidung einzu-

packen.
Gegen eine Geldspende von 35
Euro packt Wachtberg4help auch
ein Paket für Sie.
Die WWWWWeihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckcheneihnachtspäckchen richten
sich an Kinder zwischen vier undKinder zwischen vier undKinder zwischen vier undKinder zwischen vier undKinder zwischen vier und
17 Jahre17 Jahre17 Jahre17 Jahre17 Jahre. Mögliche Inhalte für die
Weihnachtspäckchen sind z.B. Sü-
ßigkeiten, kleine Lego-, Duplo-
oder Playmobil-Sets, Mal- und
Bastelutensilien, kleine Puzzles,
Knete, Kreide, Seifenblasen, eine
kleine Puppe oder ein kleines Ku-
scheltier, Spielzeugautos, Bau-
steine, Stickerhefte oder Schleich-
tiere.
Nicht in die PäckchenNicht in die PäckchenNicht in die PäckchenNicht in die PäckchenNicht in die Päckchen gehören
schnell verderbliche Lebensmit-
tel, zerbrechliche Gegenstände,
alte, abgenutzte oder kaputte
Spielzeuge, Kleidung oder Schu-
he, Kriegsspielzeug, Bücher oder
komplizierte Spiele in deutscher
Sprache, CDs, DVDs o. ä. in deut-
scher Sprache.
Die Päckchen solltenDie Päckchen solltenDie Päckchen solltenDie Päckchen solltenDie Päckchen sollten weihnacht-

lich verpackt und nicht zu groß
sein, damit wir möglichst viele
transportieren können. Ganz wich-
tig ist, dass auf den Päckchen An-
gaben zum Alter und Geschlecht
des beschenkten Kindes vermerkt
sind.
WWWWWeitere Informationeneitere Informationeneitere Informationeneitere Informationeneitere Informationen zur Weih-
nachtsaktion finden sich auf der
Internetseite des Vereins
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg4helpachtberg4helpachtberg4helpachtberg4helpachtberg4help.de.de.de.de.de.
Zum Zum Zum Zum Zum VVVVVerein erein erein erein erein WWWWWachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help eachtberg4help e.....     VVVVV.....
Wachtberg4help e. V. ist ein ein-
getragener gemeinnütziger Ver-
ein mit Sitz in Wachtberg. Der
Zweck des Vereins ist die Förde-
rung der Hilfe für politisch, rassis-
tisch oder religiös Verfolgte,
Flüchtlinge, Vertriebene, Kriegs-
und Katastrophenopfer sowie die
Förderung des bürgerschaftlichen
Engagements zugunsten dieser
Zwecke. Seit 2022 unterstützt der
Verein die Menschen in der Uk-
raine mit medizinischem Materi-
al und mit Lebensmitteln.

Wachtberg/BonnWachtberg/BonnWachtberg/BonnWachtberg/BonnWachtberg/Bonn - Stimmungsvol-
le Musik zur Winter- und Weih-
nachtszeit präsentieren der InterInterInterInterInter-----
national national national national national VVVVVoices Choir Bonnoices Choir Bonnoices Choir Bonnoices Choir Bonnoices Choir Bonn und
das WWWWWachtberger Kammerorches-achtberger Kammerorches-achtberger Kammerorches-achtberger Kammerorches-achtberger Kammerorches-
terterterterter in zwei gemeinsamen Konzer-
ten in Bonn und Wachtberg.
Am ersten ersten ersten ersten ersten AdventswochenendeAdventswochenendeAdventswochenendeAdventswochenendeAdventswochenende
erklingen am Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-
berberberberber,,,,, um 19 Uhr, in der Evangeli-
schen Lutherkirche Bonn und am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 16 Uhr
in der Hans-Dietrich-Genscher-
Schule in Wachtberg-Berkum u.a.
Werke von Leroy Anderson, Peter
Tschaikowsky und Vaughan Wil-
liams. Klassiker der englischspra-
chigen Christmas-Carols und Sin-
galongs stimmen auf die bevor-
stehende Advents- und Weih-
nachtszeit ein.
Tickets kosten 12 Euro (Erwach-
sene) bzw. 5 Euro (Kinder) und
sind bei beiden Konzerten jeweils
an der Abendkasse erhältlich.
Der International International International International International VVVVVoices Choiroices Choiroices Choiroices Choiroices Choir
unter der Leitung von Hannes

Kindhäuser ist ein Erwachsenen-
chor, der eng mit der Bonn Inter-
national School verbunden ist und
seit 2010 besteht. Das WWWWWachtberachtberachtberachtberachtber-----
ger Kammerorchesterger Kammerorchesterger Kammerorchesterger Kammerorchesterger Kammerorchester wurde 1993
gegründet und wird von Markus
Cella geleitet. Es ist das erste
gemeinsame Projekt der beiden
Ensembles.
• Samstag, 2. Dezember -Samstag, 2. Dezember -Samstag, 2. Dezember -Samstag, 2. Dezember -Samstag, 2. Dezember -

19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr,,,,,
Evangelische LutherkircheEvangelische LutherkircheEvangelische LutherkircheEvangelische LutherkircheEvangelische Lutherkirche
BonnBonnBonnBonnBonn

• Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,,
Hans-Dietrich-GenscherHans-Dietrich-GenscherHans-Dietrich-GenscherHans-Dietrich-GenscherHans-Dietrich-Genscher-----
Schule Schule Schule Schule Schule WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst

wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-

Bonn doch zum Greifen nah. So
stehen seit 10 Jahren die Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-Pfle-
gehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonngehelden Köln-Bonn für eine
fürsorgliche Betreuung, bestä-
tigt durch viele positive Rück-
meldungen zahlreicher Betreu-
ter. Dr. Wolfgang Straub, Inha-
ber der Unternehmung ist seit
über 25 Jahren im Gesundheits-
wesen tätig und weiß, worauf
es in der Gesundheitspflege an-
kommt. „Das ist eine ganz au-
ßerordentliche Vertrauenssa-
che“, erklärt der sympathische
Experte, …da muss die Che-
mie zwischen Betreuer*innen
und Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle
Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohngesetz
entlohnt. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-

halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr.
Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentli-
che vorab zu besprechen. Hier
profitiert der Kunde vom um-
fassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede
Situation kompetent beurtei-
len. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und
Nacht jemand da, kümmert
sich komplett um den Haus-
halt und übernimmt leichte
pflegerische Aufgaben wie Hil-
fe bei der Körperhygiene, An-
ziehen und bei der Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch
beim Spaziergang, die das be-
sondere Plus dieser Betreu-
ungsform wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse. Wenn
aber trotz sorgfältiger Auswahl,
zwischen Pflegekraft und Anver-
trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-
che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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Martinsmarkt in Adendorf vom 16. bis 19. November

Martinszug in Villiprott am 18. November

Villiprott: Die Jugendfeuerwehr aus Villip zündet das Martinsfeuer an. Foto v. Martinsfeuer 2022: PrivatVilliprott: Die Jugendfeuerwehr aus Villip zündet das Martinsfeuer an. Foto v. Martinsfeuer 2022: PrivatVilliprott: Die Jugendfeuerwehr aus Villip zündet das Martinsfeuer an. Foto v. Martinsfeuer 2022: PrivatVilliprott: Die Jugendfeuerwehr aus Villip zündet das Martinsfeuer an. Foto v. Martinsfeuer 2022: PrivatVilliprott: Die Jugendfeuerwehr aus Villip zündet das Martinsfeuer an. Foto v. Martinsfeuer 2022: Privat

WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villiprottilliprottilliprottilliprottilliprott - Am 18.
November ist es wieder soweit:
Die Dorfgemeinschaft Villiprott e.
V. lädt zum traditionellen Martins-
zug ein.
Der Zug beginnt in der Dorfstra-
ße, auf Höhe des Rödder Treff.
Gleich gegenüber, am Hof Dorf-
straße 23, gibt es ab 17 Uhr Glüh-
wein, Kinderpunsch und Waffeln.
Der Zug macht dann ab 18 Uhr
eine Runde durch das Dorf, mit
folgendem Zugweg: Dorfstraße -
Waldstraße - Im Maargarten -
Burgstraße - Fasanenstraße - Auf
den zehn Morgen - Dorfstraße -
Zukunftsweg - Spielplatz. Zum
Abschluss ist auf dem Feld ein
großes Martinsfeuer aufgebaut.
„Besonders schön wird der Zug,
wenn die Häuser entlang des Zug-
weges mit bunten Lichtern und
Laternen geschmückt sind“, sagt
Vorstandsmitglied Anja Schiffer.
„Und natürlich freuen wir uns
immer, wenn die beiden Musik-
kapellen mit kräftigem Gesang

unterstützt werden.“
Nach dem Zug gibt es am Hof
Dorfstraße 23 für jedes Kind mit
Laterne einen Martinswecken und

anschließend gemütliches Bei-
sammensein. Die Wecken für die
Senioren werden am 18. Novem-
ber bereits vorher verteilt. Auch

der Verkauf der Lose für die Mar-
tinsverlosung läuft bereits. Die
Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.

Foto: VAGFoto: VAGFoto: VAGFoto: VAGFoto: VAG

Liebe interessierte
Besucher*innen des Martins-
marktes in Adendorf, wir freuen
uns, Ihnen die frohe Botschaft über-
bringen zu können, dass der Mar-
tinsmarkt in Wachtberg-Adendorf
nach drei Jahren Pause in diesem
Jahr wieder stattfinden wird.
Peter Hansen vom Verein Aden-
dorfer Gewerbetreibende freut
sich, die 2008 entstandene Idee
fortzuführen und verspricht mit
weiteren und neuen Highlights ein
ganz besonderes Erlebnis.
Seien Sie gespannt und besuchen
sie den stimmungsvollen Martins-Martins-Martins-Martins-Martins-

markt auf dem Dorfplatz,markt auf dem Dorfplatz,markt auf dem Dorfplatz,markt auf dem Dorfplatz,markt auf dem Dorfplatz,     TöpferTöpferTöpferTöpferTöpfer-----
strstrstrstrstraße in 53343 aße in 53343 aße in 53343 aße in 53343 aße in 53343 WWWWWachtberg-Ade-achtberg-Ade-achtberg-Ade-achtberg-Ade-achtberg-Ade-
ndorfndorfndorfndorfndorf vom 16. bis 19. November.

Die Öffnungszeiten:Die Öffnungszeiten:Die Öffnungszeiten:Die Öffnungszeiten:Die Öffnungszeiten:
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 16. 16. 16. 16. 16. November November November November November,,,,, von
16 bis 22 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, von 16 bis
22 Uhr
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, von 12
bis 22 Uhr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. November November November November November,,,,, von 13
bis 22 Uhr
(VAG - Verein Adendorfer Gewer-
betreibender in Wachtberg, Oli-
ver Wolf)
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-bonn@fleischhauer.com, service-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstra-

ße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 07.11.2023 bis 21.11.2023.
Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de
(Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Öffentliche Bekanntmachung
Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat in seiner Sitzung am 26.09.2023
folgende Satzungen beschlossen:

SatzungSatzungSatzungSatzungSatzung
über die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstätten

und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Gebührenordnung zur SatzungGebührenordnung zur SatzungGebührenordnung zur SatzungGebührenordnung zur SatzungGebührenordnung zur Satzung
über die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstättenüber die Benutzung der Sportstätten

und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde und Nebenanlagen der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehenden Satzungen werden hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalens kann gegen diese Satzung in-

nerhalb von 6 Monaten nach ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung oder die sonstige ortsrechtliche Bekanntmachung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet,
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Wachtberg, den 25.10.2023
Schmidt
Bürgermeister

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Planungsausschusses, des
Ausschusses für Infrastruktur und Bau sowie des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Wachtberg statt. Zudem finden Verbands-
versammlungen des Abwasserzweckverbandes Wachtberg-Remagen
sowie des Wasser- und Bodenverbandes Adendorf-Altendorf-Mecken-
heim statt.

AbwAbwAbwAbwAbwasserzweckverband asserzweckverband asserzweckverband asserzweckverband asserzweckverband WWWWWachtberg-Remagenachtberg-Remagenachtberg-Remagenachtberg-Remagenachtberg-Remagen
Montag, 13. November 2023, 18.00 UhrMontag, 13. November 2023, 18.00 UhrMontag, 13. November 2023, 18.00 UhrMontag, 13. November 2023, 18.00 UhrMontag, 13. November 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-
Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 2. Sitzung vom 22.11.2022
2. Befristete Bestellung eines nebenamtlichen Betriebsleiters
3. Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für das Jahr 2022 ein-

schließlich Jahresberichte Klärschlammverwertung
4. Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes des

Abwasserwerks des Abwasserzweckverbandes Wachtberg - Rema-
gen für das Wirtschaftsjahr 2022

5. Beschluss des Wirtschaftsplanes 2024
6. Benennung eines Wirtschaftsprüfers für das Wirtschaftsjahr 2023
7. Mitteilungen und Anfragen
gez. Olaf Wul
(Vorsitzender)

PlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschussPlanungsausschuss
Dienstag, 21. November 2023, 18.00 UhrDienstag, 21. November 2023, 18.00 UhrDienstag, 21. November 2023, 18.00 UhrDienstag, 21. November 2023, 18.00 UhrDienstag, 21. November 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-
Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 12./XI. Sitzung vom

25.05.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg -
öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

2. Bestätigung der Niederschrift über die 1./XI. außerordentliche
Sitzung vom 13.07.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde

Wachtberg - öffentlicher Teil - Bericht der Verwaltung über die
Ausführung der Beschlüsse

3. Bestätigung der Niederschrift über die 13./XI. Sitzung vom
05.09.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg -
öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

4. Einwohnerfragestunde
5. Anträge gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 GO NRW in Verbindung mit § 6

Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
6. Anträge gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 GO NRW in Verbindung mit § 6

Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
7. Bauanträge und Bauvoranfragen

7.1 BV in Adendorf, Töpferstraße 45 - nicht zulässige Nutzung
sowie Geschossigkeit
7.2 BV in Berkum, Am Bollwerk 13 - Lage außerhalb des Baufens-
ters
7.3 BV in Gimmersdorf, Berkumer Weg - abweichender Haustyp,
Überschreitung der zulässigen Grundfläche
7.4 BV in Niederbachem, Rotdornweg 20 - abweichende Dachge-
staltung
7.5 BV in Niederbachem, Sebastianushöhe 1 - Lage außerhalb des
Baufenster
7.6 BV in Pech, Grüner Weg 12 - Lage außerhalb des Baufensters
7.7 BV in Villip, An den Schlehdornhecken 4 - Einfriedungsart und -
höhe
7.8 BV in Villip, Gimmersdorfer Straße - Einfriedungsart und -höhe

8. Bauvorhaben „Alte Traube“
9. Bauleitplanverfahren „Auf den acht Morgen“, Pech (Bebauungs-

plan Nr. 09-19)
10. Baulandmanagement
11. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 13./XI. Sitzung vom

05.09.2023 des Planungsausschusses der Gemeinde Wachtberg -
nicht-öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Aus-
führung der Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Andreas Löllgen
(Vorsitzender)



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau

Mittwoch, 22. November 2023, 18.00 UhrMittwoch, 22. November 2023, 18.00 UhrMittwoch, 22. November 2023, 18.00 UhrMittwoch, 22. November 2023, 18.00 UhrMittwoch, 22. November 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-
Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 13./XI. Sitzung vom

06.09.2023 - öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Ausbau Schützenstraße
4. Neubau eines Lagerplatzes für Schüttgut
5. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 07.08.2023
6. Straßen- und Wegekonzept
7. Hochbaumaßnahmen
8. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen
9. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
10. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 13./XI. Sitzung vom

06.09.2023 -nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausfüh-
rung der Beschlüsse

2. Sanierung Grundschule Niederbachem
3. Einleitungsbeschlüsse für Vergaben des Baubetriebshofes
4. Anfragen und Mitteilungen
gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 23. November 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. November 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. November 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. November 2023, 18.00 UhrDonnerstag, 23. November 2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-
Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 13./XI Sitzung vom

07.09.2023 des Haupt- und Finanzausschusses -öffentlicher Teil-
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Fraktionsanträge

3.1 Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 07.08.2023
3.2 Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 25.09.2023

4. Neubenennung einer Straße in der Gemeinde Wachtberg / Ort-
schaft Ließem

5. Beschaffungen im Bereich Feuerwehr
6. Neubau eines Lagerplatzes für Schüttgut
7. Budgetberichte 3. Quartal 2023
8. Bericht über den Stand der Schulden zum 30.09.2023
9. Anfragen und Mitteilungen

B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 13./XI Sitzung vom

07.09.2023 des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentlicher
Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Be-
schlüsse

2. Einleitungsbeschlüsse für Vergaben des Baubetriebshofes
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Verpachtung Henseler Hof
5. Auflistung der Miet- und Pachtverträge ohne Beteiligung des

Haupt- und Finanzausschusses
6. Bericht über rechtshängige Verfahren
7. Anfragen und Mitteilungen
gez. Bürgermeister Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

WWWWWasserasserasserasserasser- und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband Adendorf-Altendorf-MeckAdendorf-Altendorf-MeckAdendorf-Altendorf-MeckAdendorf-Altendorf-MeckAdendorf-Altendorf-Meckenheimenheimenheimenheimenheim
Mittwoch, 29. November 2023, 19.00 UhrMittwoch, 29. November 2023, 19.00 UhrMittwoch, 29. November 2023, 19.00 UhrMittwoch, 29. November 2023, 19.00 UhrMittwoch, 29. November 2023, 19.00 Uhr
Restaurant zum Fässchen, Hauptstraße 02, 53340 Meckenheim
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Haushaltsplan
3. Bericht des Wirtschaftsprüfers
4. Änderung der Satzung
5. Stand des Wasserrechtsantrags und Brunnenbau
6. Eventuelle Kreditaufnahme
7. Festlegung des Wasserpreises und des Flächengrundbeitrages
8. Entlastung des Vorstandes
9. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 8 der Satzung des Verban-
des die Verbandsversammlung beschlussfähig ist, wenn 10 Prozent der
Mitglieder anwesend und alle rechtzeitig eingeladen sind. Ohne Rück-
sicht auf die Zahl der Erschienenen ist sie beschlussfähig, wenn bei der
Ladung mitgeteilt wurde, dass ohne Rücksicht auf die Anzahl der
Erschienen beschlossen werden wird.
gez. Manfred Felten
(Verbandsvorsteher)

 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Gedenkstunde am Wachtberger Ehrenmal
Volkstrauertag, 19. November
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Ge-
meinsam mit Vertretern der Re-
servistenkameradschaft Bad
Godesberg/Wachtberg wird Bür-
germeister Jörg Schmidt am
Volkstrauertag, Sonntag, 19.Sonntag, 19.Sonntag, 19.Sonntag, 19.Sonntag, 19.
November 2023November 2023November 2023November 2023November 2023, am Wacht-

berger Ehrenmal um 11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr
einen Kranz niederlegen.
Auch dieses Jahr zeigt deutlich,
dass die Schrecken von Verfol-
gung, Vertreibung und Krieg
keinen Halt machen. So ist es
heute, in einer Zeit, in der sich

Antisemitismus und Fremden-
feindlichkeit wieder ausbreiten
und in der weltweit Kriege und
bewaffnete Konflikte zuneh-
men, wichtiger denn je, gemein-
sam der Opfer aus Kriegs- und
Gewaltherrschaft zu gedenken

und zu erinnern.
Musikalisch begleiten die Ber-
kumer Dorfmusikanten diese
Gedenkstunde, zu der die
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen
sind.
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Happy Birthday - 10 Jahre ENEWA
Ein eigenes Energieunternehmen - ein mutiger Schritt für eine kleine Gemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Ein eigenes
Energieunternehmen für Wacht-
berg? Als Wachtbergs damaliger
Bürgermeister Theo Hüffel diese
Idee erstmals präsentierte, sei er
belächelt worden. Nervös hinge-
gen hätten die lokalen Energie-
versorger reagiert. Das kleine
Wachtberg? Es wird doch nicht
etwa...?
Doch, das kleine Wachtberg hat!
Es hat sich getraut. Der Weg dahin
war zwar alles andere als leicht,
ausgesprochen langwierig und mit
vielerlei Herausforderungen ge-
spickt, aber es hat sich gelohnt.
In den vergangenen zehn Jahren
ist die enewa zu einer Wachtber-
ger Erfolgsgeschichte geworden.
Auf der kleinen Geburtstagsfeier,
zu der die enewa jüngst in den
Köllenhof in Ließem eingeladen
hatte, ließen einstige und jetzige
Beteiligte diese Zeit nochmal Re-
vue passieren. Und so folgte auf
einen Rückblick auf die bewegte
Gründungszeit, bis die enewa -
Energie + Wasser Wachtberg
GmbH 2013 endlich an den Start
gehen konnte, und wie sich das
Unternehmen seitdem entwickelt
hat, auch ein Ausblick auf die Auf-
gaben der Zukunft.

Ein wichtiger Ein wichtiger Ein wichtiger Ein wichtiger Ein wichtiger Akteur - die enewAkteur - die enewAkteur - die enewAkteur - die enewAkteur - die enewaaaaa
Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt gra-
tulierte der enewa, die er als wich-
tigen Akteur in der Gemeinde be-
zeichnete, zu ihrem Jubiläum. Per-
sönlich besonders dankte er den
enewa-Geschäftsführern Kai Birk-Kai Birk-Kai Birk-Kai Birk-Kai Birk-
ner und ner und ner und ner und ner und VVVVVolkolkolkolkolker Strehler Strehler Strehler Strehler Strehl für deren
Einsatz. Eine nachhaltige und ver-
lässliche Versorgung mit Energie
und Wasser für die Wachtberger
Bürgerinnen und Bürger sei
seinerzeit das Ziel gewesen. Als
Meilenstein nannte Schmidt den
Februar 2013, als die STAWAG,
die Stadtwerke Aachen AG, als
strategischer Partner mit 49-pro-
zentiger Beteiligung in das Pro-
jekt mit einstieg. Warum es für
eine Kommune wichtig sei, einen
eigenen Versorger zu haben, lag
für Schmidt auf der Hand: ein di-
rekter Ansprechpartner vor Ort,
Seriosität und Verlässlichkeit,
langfristige Energie- und Wasser-
versorgung, sichere und stabile
Preise. Strom von der enewa wird
zu 100 Prozent aus erneuerbaren
Energien gewonnen. „Ein wichti-
ger Beitrag zum Klimaschutz!

Würden alle Wachtberger enewa-
Strom beziehen, hätten wir die
Klimaziele beim Strom schon er-
reicht,“ begeisterte sich Schmidt.
In enger Zusammenarbeit von
enewa und Verwaltung würden
Maßnahmen zur Energieeinspa-
rung und Effizienzsteigerung um-
gesetzt. Beispielhaft nannte er
Photovoltaikanlagen (PV), das
Pacht-Angebot von PV-Anlagen
und die anstehende Wärmepla-
nung für Wachtberg. Ebenfalls von
enewa betrieben - das Hallenbad.
Nach Sanierung und Einbau eines
Blockheizkraftwerks sind die Be-
sucherzahlen stetig gestiegen. In-
frastrukturell hat die enewa
zudem öffentliche Ladesäulen für
E-Autos gebaut, in Kürze sollen
zwei Schnellladesäulen folgen. Mit
51 Prozent der Anteile an enewa
profitiert die Gemeinde von den
erwirtschafteten Gewinnen und
kann so wichtige Investitionen
tätigen.

Ziel: Klimaneutralität fürZiel: Klimaneutralität fürZiel: Klimaneutralität fürZiel: Klimaneutralität fürZiel: Klimaneutralität für
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg

„Energieversorgung muss vor Ort
gemacht werden“, war DrDrDrDrDr..... Chris- Chris- Chris- Chris- Chris-
tian Becktian Becktian Becktian Becktian Beckererererer,,,,,     VVVVVorstandsvorsitzen-orstandsvorsitzen-orstandsvorsitzen-orstandsvorsitzen-orstandsvorsitzen-
der der STder der STder der STder der STder der STAAAAAWWWWWAAAAAGGGGG,,,,, überzeugt. Er
bedankte sich nochmals für den
Vertrauensvorschuss von damals
und umriss kurz die enewa-Grün-
dung. Es sei ein Konzept vieler
einzelner Schritte gewesen. Sicht-
lich stolz zeigte er sich über die
erfolgreichen Entwicklungen der
letzten zehn Jahre. Dies sei ein
Verdienst vieler, der Geschäfts-
führer, des gesamten enewa-
Teams und der Wachtberger Bür-
gerinnen und Bürger. Nach Strom
und Wasser laufen aktuell Ver-
handlungen zur Übernahme des
Gasnetzes, was die Versorgung
komplettieren werde. Klimaneu-
tralität für Wachtberg ist das gro-
ße Ziel!

Für die Bürger da - ein tolles Für die Bürger da - ein tolles Für die Bürger da - ein tolles Für die Bürger da - ein tolles Für die Bürger da - ein tolles TTTTTeameameameameam
Auch Kai BirknerKai BirknerKai BirknerKai BirknerKai Birkner,,,,, Geschäftsfüh- Geschäftsfüh- Geschäftsfüh- Geschäftsfüh- Geschäftsfüh-
rer der enewarer der enewarer der enewarer der enewarer der enewa, lobte das gute Zu-
sammenwirken vieler und die lo-
kale Verbundenheit. Er erinnerte
an Yellow-Strom, das Unterneh-
men, das Anfang der 2000er Jahre
mit Billig-Strom-Kampagnen den
Markt aufrüttelte, aber dann doch
nicht so erfolgreich war wie ge-
dacht. Marktforscher sahen den
Grund hierfür in der fehlenden

Kundennähe. Mit der enewa, so
Birkner, habe „in Wachtberg die
Energieversorgung ihr Zuhause
gefunden.“ Die enewa stehe für
Kontinuität und Sicherheit, ohne
unfaire Klauseln und Lockange-
bote. „Das funktioniert nur mit
einem besonderen Kundenser-
vice, den unsere Mitarbeiter täg-
lich anbieten,“ lobte auch er das
gesamte enewa-Team. Rund 30
Prozent der Wachtbergerinnen
und Wachtberger beziehen
enewa-Strom, beim Gas sind es
20 Prozent. Die Besucherzahl des
Hallenbads hat sich von anfangs
20.000 auf jetzt rund 60.000 er-
höht. Seit der Übernahme des
Stromnetzes in 2018 und der Über-
nahme auch des Wassernetzes in
Niederbachem 2021 sei der Um-
satz von 2,5 Millionen Euro auf
mittlerweile 14 Millionen Euro
angestiegen, so Birkner. Verluste
des Hallenbades können dadurch
aufgefangen werden. Einen beson-
deren Dank richtete er auch an
die enewa-Partner: einerseits die
STAWAG und RegioNetz, die bei
kaufmännischen Arbeiten und Pla-
nungen unterstützen, anderer-
seits die Westenergie und e-regio
als Dienstleister, die Tag und
Nacht bei Störungen bereitste-
hen. Anspruchsvolle Aufgaben
stünden an, richtete er den Blick
schließlich nach vorne, der Kauf
des Gasnetzes, eine Wärmepla-
nung für die Gemeinde Wachtberg,

Ausbau der Ladeinfrastruktur,
weitere PV-Anlagen auf Dächern
oder geeigneten größeren Flä-
chen, eine mögliche Biogasanla-
ge... und vieles mehr.

Belächelt, gewarnt - und dochBelächelt, gewarnt - und dochBelächelt, gewarnt - und dochBelächelt, gewarnt - und dochBelächelt, gewarnt - und doch
erfolgreicherfolgreicherfolgreicherfolgreicherfolgreich

Theo Hüffel, EhrenbürgermeisterTheo Hüffel, EhrenbürgermeisterTheo Hüffel, EhrenbürgermeisterTheo Hüffel, EhrenbürgermeisterTheo Hüffel, Ehrenbürgermeister
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg, erin-
nerte sich als damaliger Bürger-
meister und Ideengeber noch gut
an die Anfänge der enewa: Von
ungläubigem Staunen über besag-
tem Belächeln bis hin zu konkre-
ten Warnungen vor der Verant-
wortung und der Frage, ob es
überhaupt rechtlich möglich sei,
als kleine Gemeinde einen sol-
chen Schritt zu gehen. Lokale En-
ergieversorger seien aktiv gewor-
den, hätten Kontakt aufgenom-
men zur Politik vor Ort, er sei
sogar aufgefordert worden, sollte
es zu einem Beschluss kommen,
diesen zu beanstanden, denn der
wäre gegen das Wohl der Gemein-
de. Dabei ist die Daseinsvorsor-
ge, und dazu zählt auch die Ver-
sorgung mit Strom, Gas und Was-
ser, eine Pflichtaufgabe. Letztlich
hat der Wachtberger Rat mit gro-
ßer Mehrheit die Gründung eines
eigenen Energieversorgungsun-
ternehmens beschlossen. „Ich bin
allen, die damals mitgewirkt ha-
ben, sehr dankbar. Es war eine
mutige und gute Entscheidung“,
sagte Hüffel. Unabhängigkeit und
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Versorgungssicherheit (heute
wichtiger denn je), Nachhaltig-
keit, Erreichen der Klimaschutz-
ziele, Rückfluss der Gewinne in
die Gemeinde, Bürgernähe - all
dies waren einige Punkte der da-
maligen Zielsetzung. Mit der STA-
WAG habe man einen kompeten-
ten Partner an seiner Seite be-
kommen, aber auch das habe nicht
allen gefallen. Die unterlegenen
Mitbewerber aus der Region leg-
ten Vergabebeschwerde ein, die
das OLG in Düsseldorf aber
schließlich zugunsten Wachtbergs
entschied. Eine Episode des War-

tens und der Unsicherheit, die
Hüffel sehr anschaulich nochmals
aufleben ließ.

Zitterpartie zu guter LetztZitterpartie zu guter LetztZitterpartie zu guter LetztZitterpartie zu guter LetztZitterpartie zu guter Letzt
Volker Strehl, 2. enewa-Ge-Volker Strehl, 2. enewa-Ge-Volker Strehl, 2. enewa-Ge-Volker Strehl, 2. enewa-Ge-Volker Strehl, 2. enewa-Ge-
schäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführer, erinnerte sich
ebenfalls noch gut an diese Zeit.
Zum 1. Januar 2013 sollte die
enewa an den Start gehen. Solan-
ge die Klage beim OLG Düssel-
dorf anhängig war, war jedoch
noch alles offen. Gerichtstermin
sollte im Dezember 2012 sein,
noch rechtzeitig, aber der wurde
dann auf den Januar 2013 ver-

schoben. Hektik habe sich breit
gemacht, so Strehl, aber dank In-
terimslösung habe man zum 1.
Januar 2013 den Betrieb aufneh-
men können. Das OLG-Urteil kam
am 04. Februar 2013, direkt am
Folgetag wurden die enewa-Ver-
träge unterzeichnet.

Langwierige Langwierige Langwierige Langwierige Langwierige VVVVVerhandlungenerhandlungenerhandlungenerhandlungenerhandlungen
Altbürgermeisterin Renate OfferAltbürgermeisterin Renate OfferAltbürgermeisterin Renate OfferAltbürgermeisterin Renate OfferAltbürgermeisterin Renate Offer-----
geldgeldgeldgeldgeld steuerte ebenfalls das eine
oder andere Erlebnis mit der
enewa aus ihrer Zeit als Bürger-
meisterin bei. Ein Termin 2014
beim Kartellamt in Düsseldorf

wegen des Erwerbs des RWE-
Stromnetzes war ihr noch lebhaft
in Erinnerung, ebenso 2015 die
Vertragsunterzeichnung zur Über-
nahme des Hallenbades. Harte
Verhandlungen habe es 2016 mit
der Stadt Bonn im Konzessions-
verfahren um das Trinkwasser in
Niederbachem gegeben, Anfang
Januar 2017 war auch das endlich
gelungen. Offergeld dankte allen
Beteiligten und gratulierte zum
Jubiläum mit dem bekannten und
so stimmigen enewa-Slogan: „Wir
lassen die Kirche im Dorf. Die En-
ergie auch!“

Jubiläums-Ehrenamtskarte für Herwart Weinrich

Bürgermeister Jörg Schmidt (re.) dankt Herwart Weinrich für dessenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) dankt Herwart Weinrich für dessenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) dankt Herwart Weinrich für dessenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) dankt Herwart Weinrich für dessenBürgermeister Jörg Schmidt (re.) dankt Herwart Weinrich für dessen
langjähriges ehrenamtliches Engagement. (Foto: Gemeinde Wachtberg/langjähriges ehrenamtliches Engagement. (Foto: Gemeinde Wachtberg/langjähriges ehrenamtliches Engagement. (Foto: Gemeinde Wachtberg/langjähriges ehrenamtliches Engagement. (Foto: Gemeinde Wachtberg/langjähriges ehrenamtliches Engagement. (Foto: Gemeinde Wachtberg/
mm)mm)mm)mm)mm)

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Es ge-
hört zu den schönen Terminen von
Bürgermeister Jörg Schmidt, Mit-
bürgern für deren herausragende
Dienste zu danken. So konnte er
kürzlich Herwart Weinrich mit der
Jubiläums-Ehrenamtskarte ehren.
Mit dieser besonderen Ehren-
amtskarte NRW möchten das
Land, die Kreise und Kommunen

langjährig, das heißt über 25 Jah-
re ehrenamtlich engagierten Per-
sonen Dank und eine besondere
Würdigung zukommen lassen.
Verbunden mit ihr ist eine lebens-
lange Gültigkeit in Verbindung mit
zahlreichen lokalen und landes-
weiten Vergünstigungen.
Schon mit 15 Jahren sei er als
Helfer im Kindergottesdienst mit

dabei gewesen, erzählte Wein-
rich in der kleinen Feierstunde,
zu der ihn Schmidt ins Rathaus
eingeladen hatte. Die Liste von
Weinrichs weiterem ehrenamtli-
chen Engagement ist lang. In den
80er-Jahren, damals noch in Brühl
wohnend, war er 2. Vorsitzender
des THC Brühl Abteilung Leicht-
athletik. 1987 zog es ihn dann
ins schöne Wachtberger Länd-
chen. Und auch hier brachte er
sich ehrenamtlich ein. So war er
Gründungsmitglied von Gim-
mersdorf Aktiv e.V., füllte dort
über mehrere Jahre die Funktion
mal als Kassierer, mal als 2. Vor-
sitzender und jüngst noch als
Beisitzer aus. Lokalpolitisch saß

er in mehreren Ausschüssen der
Gemeinde Wachtberg, auch im
Ausschuss für Soziales des
Rhein-Sieg-Kreises setzte er sich
für Wachtbergs Interessen ein.
Zudem stand er der UWG von
2015 bis 2020 als Vorsitzender
vor und war stellvertretendes
Mitglied im Aufsichtsrat der
RSAG. Und selbst jetzt noch ist
er aktiv... er verteilt den Gemein-
debrief der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wachtberg.
Für so viel gesellschaftlichen Ein-
satz dankte der Bürgermeister
ihm ganz herzlich und überreich-
te Herwart Weinrich die Jubilä-
umskarte und einen bunten Blu-
menstrauß.
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Kinderschutzkonzept
für die kommunalen Kindertagesstätten der Gemeinde Wachtberg

Bürgermeister Jörg Schmidt (li.) dankte den Mitwirkenden der Projektgruppe für die Erstellung einesBürgermeister Jörg Schmidt (li.) dankte den Mitwirkenden der Projektgruppe für die Erstellung einesBürgermeister Jörg Schmidt (li.) dankte den Mitwirkenden der Projektgruppe für die Erstellung einesBürgermeister Jörg Schmidt (li.) dankte den Mitwirkenden der Projektgruppe für die Erstellung einesBürgermeister Jörg Schmidt (li.) dankte den Mitwirkenden der Projektgruppe für die Erstellung eines
Kinderschutzkonzeptes für Wachtbergs kommunale Kitas. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Kinderschutzkonzeptes für Wachtbergs kommunale Kitas. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Kinderschutzkonzeptes für Wachtbergs kommunale Kitas. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Kinderschutzkonzeptes für Wachtbergs kommunale Kitas. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Kinderschutzkonzeptes für Wachtbergs kommunale Kitas. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (lh) - Im Rahmen einer
Projektgruppe hat die Gemeinde
Wachtberg zusammen mit den
sechs Kita-Leitungen der kommu-
nalen Kindertagesstätten, der
Fachberatung und einer externen
Referentin ein umfassendes Kin-
derschutzkonzept erstellt.
Nach einem Jahr intensiver Arbeit
in der Projektgruppe wurde das
Kinderschutzkonzept nun fertig-
gestellt. Bei dem Abschlusstref-
fen im Wachtberger Rathaus ließ
es sich Bürgermeister Schmidt
nicht nehmen, allen Beteiligten
für diese wichtige Arbeit zu dan-
ken. Schmidt ist sich sicher, dass
dieses Kinderschutzkonzept nicht
nur die Sicherheit der Kinder in
den kommunalen Kindertages-
stätten weiterhin gewährleisten,
sondern auch als Beispiel für an-
dere Einrichtungen dienen wird.
Es werde einen nachhaltigen Ein-
fluss auf die Zukunft haben und
das Leben vieler Kinder schützen
und verbessern.
Das Kinderschutzkonzept ist einDas Kinderschutzkonzept ist einDas Kinderschutzkonzept ist einDas Kinderschutzkonzept ist einDas Kinderschutzkonzept ist ein
zentrales Dokument, das diezentrales Dokument, das diezentrales Dokument, das diezentrales Dokument, das diezentrales Dokument, das die
Grundlage für den Schutz von Kin-Grundlage für den Schutz von Kin-Grundlage für den Schutz von Kin-Grundlage für den Schutz von Kin-Grundlage für den Schutz von Kin-
dern in den kdern in den kdern in den kdern in den kdern in den kommunalen Kinderommunalen Kinderommunalen Kinderommunalen Kinderommunalen Kinder-----
tagesstätten bildet.tagesstätten bildet.tagesstätten bildet.tagesstätten bildet.tagesstätten bildet. Es umfasst
eine Vielzahl von präventiven
Maßnahmen, hält jedoch auch

zahlreiche klare Handlungsanwei-
sungen für den Ernstfall bereit.
Dabei liegt der Fokus auf der Si-
cherung des Kindeswohls und dem
Schutz vor Gewalt, die Beteili-
gung von Kindern an strukturel-
len Entscheidungen in der Einrich-
tung und dem Beschwerdeverfah-
ren.
Am 14. Februar 2024 wird das Kin-
derschutzkonzept dem Bildungs-

ausschuss vorgestellt. Dieser
wichtige Schritt markiert den Be-
ginn einer umfassenden Imple-
mentierungsphase in den kommu-
nalen Kindertagesstätten. Nach
der Vorstellung des Kinderschutz-
konzeptes wird dieses öffentlich
zugänglich gemacht, um die Infor-
mation und Beteiligung der Sor-
geberechtigten und der Gemein-
schaft sicherzustellen.

Alle Beteiligten blicken voller
Stolz auf die Arbeit in der Projekt-
gruppe zurück und freuen sich nun,
ein fertiges Kinderschutzkonzept
in den Händen zu halten. Es mar-
kiert einen bedeutenden Schritt
in Richtung sicherer Kindertages-
stätten und betont das Engage-
ment für das Wohl der Kinder in
den kommunalen Kindertages-
stätten.

Veranstaltungskalender
Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023
17.30 Uhr - ab Kirche Oberbachem
Martinszug durch Oberbachem
Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023Sa 11.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
weitere Termine: So 12./ Mi 15./ Fr
17./ Sa 18,/ So 19./ Mi 22./ Fr 24./ Sa
25.11.2023
Kartenreservierung unter: Tel.: 0228
/ 32 59 51
Kostenbeitrag 16 Euro/Erwachsene,
9 Euro/ermäßigt
Kellertheater Chateau Pech
So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023
16.00 Uhr - Kirche St. Maria Rosen-
kranzkönigin, Am Bollwerk 9, Ber-
kum
Chorkonzert der Chöre Donum Dei
Fritzdorf und Cantamus Königswin-
ter
Eintritt frei; Spenden willkommen.
So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023So 12.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-

gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023
18.00 Uhr - ab Schulhof Berkum
Martinszug durch Berkum
Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023Mi 15.11.2023
19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum
Lasst uns Reden - Gespräch über
Gott und die Welt mit Pfarrer Günter
Schmitz-Valadier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 16.11.2023Do 16.11.2023Do 16.11.2023Do 16.11.2023Do 16.11.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof, Ma-
rienforster Weg 14, Ließem

„Café Auszeit“
Initiative „ZUGABE“ und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 16.11. bis So 19.11.2023Do 16.11. bis So 19.11.2023Do 16.11. bis So 19.11.2023Do 16.11. bis So 19.11.2023Do 16.11. bis So 19.11.2023
16.11. - 16.00 bis 22.00 Uhr - Dorf-
platz, Töpferstraße, Adendorf
17.11. - 16.00 bis 22.00 Uhr
18.11. - 12.00 bis 22.00 Uhr
19.11. - 12.00 bis 20.00 Uhr
Martinsmarkt in Adendorf
VAG Vereinigung Adendorfer Gewer-
betreibender
Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023
18.00 Uhr - ab Züllighovener Treff,
Am Treff, Züllighoven
Martinszug durch Züllighoven
Ortsverein Züllighoven
Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023Fr 17.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Sa 18.11.2023 - Sa 18.11.2023 - Sa 18.11.2023 - Sa 18.11.2023 - Sa 18.11.2023 - AAAAACHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG: geän- geän- geän- geän- geän-

derte Uhrzeitderte Uhrzeitderte Uhrzeitderte Uhrzeitderte Uhrzeit
14.00 bis 18.00 Uhr14.00 bis 18.00 Uhr14.00 bis 18.00 Uhr14.00 bis 18.00 Uhr14.00 bis 18.00 Uhr - Aula Schul-
zentrum Berkum
Karnevals-Mitsing-Konzert u.a. mit
Gesangverein „Eintracht“ Adendorf
Chorverband Bonn/Rhein-Sieg
Eintritt frei
Sa/So 18./19.11.2023Sa/So 18./19.11.2023Sa/So 18./19.11.2023Sa/So 18./19.11.2023Sa/So 18./19.11.2023
in Schneiders Marktscheune
Martinsmarkt
Schneiders Marktscheune
Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023
18.00 Uhr - ab Dorfplatz, Villiprott
Martinszug durch Villiprott
Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023Sa 18.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023
11.00 Uhr - Ehrenmal am Wachtberg
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Bürgersprechstunde mit
MdL Jonathan Grunwald
Wieder in Wachtberg am 17. November -
gemeinsam mit Bürgermeister Schmidt

Landtagsabgeordneter JonathanLandtagsabgeordneter JonathanLandtagsabgeordneter JonathanLandtagsabgeordneter JonathanLandtagsabgeordneter Jonathan
Grunwald bei dessen Bürgerge-Grunwald bei dessen Bürgerge-Grunwald bei dessen Bürgerge-Grunwald bei dessen Bürgerge-Grunwald bei dessen Bürgerge-
spräch in Wachtberg, gemeinsamspräch in Wachtberg, gemeinsamspräch in Wachtberg, gemeinsamspräch in Wachtberg, gemeinsamspräch in Wachtberg, gemeinsam
mit Bürgermeister Jörg Schmidt,mit Bürgermeister Jörg Schmidt,mit Bürgermeister Jörg Schmidt,mit Bürgermeister Jörg Schmidt,mit Bürgermeister Jörg Schmidt,
im September bei noch sommer-im September bei noch sommer-im September bei noch sommer-im September bei noch sommer-im September bei noch sommer-
lich warmem Wetter. (Foto: Mi-lich warmem Wetter. (Foto: Mi-lich warmem Wetter. (Foto: Mi-lich warmem Wetter. (Foto: Mi-lich warmem Wetter. (Foto: Mi-
chael Müller)chael Müller)chael Müller)chael Müller)chael Müller)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Jonathan Grunwald,Jonathan Grunwald,Jonathan Grunwald,Jonathan Grunwald,Jonathan Grunwald,
LandtagsabgeordneterLandtagsabgeordneterLandtagsabgeordneterLandtagsabgeordneterLandtagsabgeordneter (MdL) für
Bad Honnef, Königswinter, Me-
ckenheim, Wachtberg und die
Hennefer Obergemeinde, lädt
monatlich zu einer Bürgersprech-
stunde im linksrheinischen Be-
reich seines Wahlkreises ein.
Die nächste Sprechstunde findet
am Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023
statt. Im Café der Bäckerei GIL-Bäckerei GIL-Bäckerei GIL-Bäckerei GIL-Bäckerei GIL-
GENSGENSGENSGENSGENS,,,,,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring 2 inachtbergring 2 inachtbergring 2 inachtbergring 2 inachtbergring 2 in
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum steht Jona-
than Grunwald von 16:00 bis16:00 bis16:00 bis16:00 bis16:00 bis
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr für Gespräche zur Ver-
fügung. Dieses Mal auch mit dabei
sein wird zudem BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Jörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg Schmidt. Beide freuen sich
auf einen gemeinsamen regen
Austausch mit den Wachtberger
Bürgerinnen und Bürgern. Grund-
sätzlich kann jedes Thema bespro-
chen werden.
Für die Bürgerinnen und Bürger in
Meckenheim und Wachtberg fin-
det diese Sprechstunde am dritten
Freitag des Monats statt, für die
rechtsrheinische Region (Bad Hon-

nef, Königswinter, Hennefer Ober-
gemeinde) am zweiten Freitag ei-
nes Monats. Die Bürgerinnen und
Bürger der Region sind hierzu
jeweils herzlich eingeladen.

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
 

Gedenken an die Gefallenen aller
Kriege
Kyffhäuser Wachtberg und Reservis-
tenkameradschaft Bad Godesberg/
Wachtberg
So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023So 19.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Mi 22.11.2023Mi 22.11.2023Mi 22.11.2023Mi 22.11.2023Mi 22.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023
09.00 Uhr - Kirche Villip
Frauenmesse mit adventl. Einstim-
mung
kfd Villip
Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023Do 23.11.2023
10.00 Uhr - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum
Begegnungscafé „Pflege und Fami-
lie“ mit Ina Hüttenrauch
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
FFFFFrrrrr..... 24.11.2023 24.11.2023 24.11.2023 24.11.2023 24.11.2023
18.30 Uhr - Pössemer Treff, Weißer
Weg, Werthhoven
Offene Dorfversammlung mit Fragen
an den Bürgerverein
Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V.
Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Letzte Aufführung: Sa 25. November

2023
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023Fr 24.11.2023
19.00 - Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
Was liest du? Leser*innen tauschen
sich aus zu Winter- und Weihnachts-
lektüre
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 24.11. bis Sa 25.11.2023Fr 24.11. bis Sa 25.11.2023Fr 24.11. bis Sa 25.11.2023Fr 24.11. bis Sa 25.11.2023Fr 24.11. bis Sa 25.11.2023
Schützenhalle Adendorf, Schützen-
str. 24, Adendorf
24.11. - ab 18.00 Uhr
25.11. - 13.00 bis 19.00 Uhr
10. Weihnachtsmarkt
St. Hubertus Bruderschaft Adendorf
Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023
19.00 Uhr - Kellertheater, Nachti-
gallenweg 22, Pech
Theaterstück „Antigone“ anl. 25
Jahre Chateau Pech
Infos siehe Sa 11.11.2023
Kellertheater Chateau Pech
Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023Sa 25.11.2023
19.30 Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14, Ließem
Konzert der Indie-Pop-Rock-Band
White Maze
Eintritt frei; Reservierungen sind un-
ter info@whitemaze.de möglich.
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße 17-
19, 53343 Wachtberg-Adendorf, Te-
lefon 02225-7081719, ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine werden
von den Veranstaltern mitgeteilt. Die
Gemeinde Wachtberg übernimmt
keine Gewähr für die Korrektheit
und die tatsächliche Durchführung
der Veranstaltung. Nähere Infos un-
ter 0228 / 9544-176.

Überhängendes Grün
gefährdet die Sicherheit
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mm) - Üppig wuchern-
des Grün kann, wenn es in den
Straßenverkehrsraum hinein-
wächst, eine Gefahr darstellen -
insbesondere für die fußläufigen
Mitbürger und Mitbürgerinnen.
Die Gehwege sind zum Teil stark
eingeengt, so dass sie beispiels-
weise für Mütter und Väter mit
Kinderwägen oder aber auch für
die älteren Menschen mit Rolla-
toren nicht passierbar sind und
diese auf die Straße ausweichen
müssen. Aus diesem Grund weist
die Wachtberger Gemeindever-
waltung darauf hin, dass Privat-
leute für die Sicherstellung der
Verkehrssicherheit der an ihre
Grundstücke grenzenden Gehwe-
ge und Straßen verantwortlich

sind. Hier muss eine freie Höhe
von 2,50 Metern bei Gehwegen
bzw. von 4,50 Metern bei Straßen
eingehalten werden. Und, was oft
vergessen wird, nicht nur der Be-
reich des Vorgartens, sondern
auch seitlich und hinter dem
Grundstück sind ggfls. dort an-
grenzende Wege freizuhalten. Im
Einzelfall kann die Nichtbeach-
tung dieser Verkehrssicherungs-
pflicht für den Grundstückseigen-
tümer im Schadensfall eine Haf-
tungsverpflichtung auslösen.
Die Gemeinde Wachtberg dankt
allen Bürgerinnen und Bürgern im
Sinne eines guten Miteinanders
für das verantwortungsvolle Han-
deln und die Einhaltung der oben
genannten Vorgaben.



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – www.wir-wachtberger-online.de16

Sprechstunden / Termine

Viel Wirbel um was?!
Erläuterungen zur Änderung der Winterdienstgebühren ab 2024
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (mm) - Der Rat der Gemeinde Wachtberg hat zum 01.01.2024
Änderungen in der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung beschlos-
sen. Dies hat zu einigem Unmut über „Gebührenerhöhungen in hohem
Maße“, vor allem in den sozialen Medien, geführt.
In § 6 Abs. 4 der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung wird die
Benutzungsgebühr je Meter von jährlich bisher 0,70 Euro um einen
Cent auf 0,71 Euro angehoben. In § 6 Abs. 5, darin geht es um die
zusätzliche Benutzungsgebühr für die Winterwartung, wird die Benut-
zungsgebühr je Meter von bisher 0,54 Euro auf künftig 0,74 Euro
jährlich festgelegt.
Die vormals niedrige Gebühr für den Winterdienst ergab sich aus den
milden Wintern der Vorjahre. Da die Kosten hierdurch geringer ausge-
fallen waren - weniger Winterdienstfahrten, weniger Personaleinsatz,
weniger Streusalz - konnte das so entstandene Gebühren-Plus gemäß
Abgabenordnung den Bürgern in Form von reduzierten Gebühren
wieder zu Gute kommen. Dieses Plus ist jetzt aufgebraucht, so dass ab
1. Januar 2024 der Gebührensatz wieder angepasst werden musste.
Um was geht es genau?Um was geht es genau?Um was geht es genau?Um was geht es genau?Um was geht es genau?
Nachfolgend einige Erläuterungen zum Nachfolgend einige Erläuterungen zum Nachfolgend einige Erläuterungen zum Nachfolgend einige Erläuterungen zum Nachfolgend einige Erläuterungen zum Winterdienst:Winterdienst:Winterdienst:Winterdienst:Winterdienst:
Auch wenn die vergangenen Winter zumeist milder ausfielen als in
früheren Jahren, so gibt es doch auch immer wieder Zeiten, in denen es
zu plötzlichen Wintereinbrüchen mit Glätte und Schnee kommt. Für
solche Fälle muss die Gemeindeverwaltung Vorsorge treffen (Streugut
und entsprechende Geräte/Ausrüstung/Fahrzeuge anschaffen/vorhal-
ten, Personal bereithalten etc.).
Diese Kosten werden bei der Kalkulation der Gebühren für den Winter-
dienst zugrunde gelegt. Dabei gelten das Äquivalenzprinzip und Kos-
tendeckungsprinzip. Das bedeutet, dass mit Gebühren kein Gewinn
erzielt werden soll. Alle drei Jahre müssen die Gebührensätze deshalb
regelmäßig überprüft werden.
In Wachtberg wurden die Gebühren in den Jahren 2021, 2022 und 2023
gesenkt, da die drei Vorjahre (2018, 2019, 2020) mit einem Plus
abgeschlossen hatten. Dieses Plus war in den letzten drei Jahren den
Bürgerinnen und Bürgern wieder gutgeschrieben worden in Form von
reduzierten Gebühren. Dieses Plus ist jetzt aufgebraucht, die Gebühr

musste regulär (alle drei Jahre, s.o.) überprüft und neu kalkuliert
werden.
Zum Zum Zum Zum Zum VVVVVergleich:ergleich:ergleich:ergleich:ergleich:
In 2021 wurde die jährliche Winterdienstgebühr pro Straßenmeter von
seinerzeit 0,70 Euro auf 0,54 Euro gesenkt (wegen des Plus“). Ab 2024
beträgt die Gebühr dann 0,74 Euro. Das heißt: Nach sechs Jahren hatNach sechs Jahren hatNach sechs Jahren hatNach sechs Jahren hatNach sechs Jahren hat
sich der Gebührensatz nur um vier Cent erhöht!sich der Gebührensatz nur um vier Cent erhöht!sich der Gebührensatz nur um vier Cent erhöht!sich der Gebührensatz nur um vier Cent erhöht!sich der Gebührensatz nur um vier Cent erhöht! Die neue, um 4 Cent
höhere Gebühr als vor sechs Jahren ergibt sich aus den aktuellen
Kosten und Aufwendungen (siehe oben, u.a. gestiegene Personalkos-
ten, Einsatzzeiten morgens in der Frühe und an Wochenenden).
Die Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg ist auf insgesamt 135.848 Straßenmetern
mit dem Winterdienst im Einsatz.
Das ergibt folgende Rechnung:
• alter Gebührensatz: 135.848 x 0,54 Euro = 73.357,92 Euro
• neuer Gebührensatz: 135.848 x 0,74 Euro = 100.527,52 Euro
• Differenz: 27.169,60 Euro
Das heißt: In den letzten drei Jahren hat die Gemeinde Wachtberg fast
100.000 Euro an die Gebührenzahler zurückgegeben.
Die Einnahmen aus Gebühren (!) für den Die Einnahmen aus Gebühren (!) für den Die Einnahmen aus Gebühren (!) für den Die Einnahmen aus Gebühren (!) für den Die Einnahmen aus Gebühren (!) für den Winterdienst sind aus-Winterdienst sind aus-Winterdienst sind aus-Winterdienst sind aus-Winterdienst sind aus-
schließlich für den schließlich für den schließlich für den schließlich für den schließlich für den Winterdienst bestimmt!!!Winterdienst bestimmt!!!Winterdienst bestimmt!!!Winterdienst bestimmt!!!Winterdienst bestimmt!!!
Beispiel 01:Beispiel 01:Beispiel 01:Beispiel 01:Beispiel 01:
Ein Einfamilienhaus mit 15 StraßenmeternEinfamilienhaus mit 15 StraßenmeternEinfamilienhaus mit 15 StraßenmeternEinfamilienhaus mit 15 StraßenmeternEinfamilienhaus mit 15 Straßenmetern (Straßenmeter = die Grund-
stücksmeter, die an von der Gemeinde gereinigte Straßen angrenzen):
• Alt (0,54 Euro x 15 m) = 8,10 Euro / Jahr
• Neu ab 2024 (0,74 Euro x 15 m) = 11,10 Euro / Jahr
• ... das ist eine Erhöhung von 3,00 Euro / Jahr.
Beispiel 02:Beispiel 02:Beispiel 02:Beispiel 02:Beispiel 02:
Ein Mehrfamilienhaus mit 6Mehrfamilienhaus mit 6Mehrfamilienhaus mit 6Mehrfamilienhaus mit 6Mehrfamilienhaus mit 6 (gleichgroßen) WWWWWohnungen und 22 Strohnungen und 22 Strohnungen und 22 Strohnungen und 22 Strohnungen und 22 Stra-a-a-a-a-
ßenmeternßenmeternßenmeternßenmeternßenmetern:
• Alt (0,54 Euro x 22 m) = 11,88 Euro / Jahr

... geteilt durch 6 Wohneinheiten = 1,98 Euro / Jahr / Wohneinheit
• Neu ab 2024 (0,74 Euro x 22 m) = 16,28 Euro / Jahr

... geteilt durch 6 Wohneinheiten = 2,71 Euro / Jahr / Wohneinheit
• ... das ist eine Erhöhung von 73 Cent / Jahr / Wohneinheit.
Fazit: Von einer Erhöhung in hohem Maße kann nicht die Rede sein.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
den am
- Dienstag, 14. November 2023Dienstag, 14. November 2023Dienstag, 14. November 2023Dienstag, 14. November 2023Dienstag, 14. November 2023
von 08.00 bis 09.00 Uhr im Kom-Kom-Kom-Kom-Kom-
munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-munalen Kindergarten „Glüh-
würmchen“würmchen“würmchen“würmchen“würmchen“, Mehlemer Straße 3a
in Wachtberg-Niederbachem, Te-
lefon: (0228) 342723
- Mittwoch, 22. November 2023Mittwoch, 22. November 2023Mittwoch, 22. November 2023Mittwoch, 22. November 2023Mittwoch, 22. November 2023
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Katho-Katho-Katho-Katho-Katho-
lischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sanktlischen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868
... statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten -
über die Erziehungsberatungsstel-
le oder beim Familienzentrum bzw.
Kindergarten.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in be-
setzte Hebammenmobil des Arbei-
ter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch Heb-
ammenleistungen an. So können
in der mobilen Hebammenpraxis
Beratung und Betreuung rund um
das Thema Schwangerschaft, Ge-
burt und Stillzeit stattfinden. Das
ASB-Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 13.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 13.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 13.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 13.00 Uhrfreitags von 09.00 bis 13.00 Uhr
auf dem Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-
zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Ber-----
kumkumkumkumkum. Um besser planen zu kön-
nen, ist eine Anmeldung auf
www.asb-hebammenmobil.de er-
wünscht, zwingend erforderlich
aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt

die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 21. November 2023Dienstag, 21. November 2023Dienstag, 21. November 2023Dienstag, 21. November 2023Dienstag, 21. November 2023 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehlemer
Straße in Wachtberg-Niederba-
chem, Telefon (0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Die Katholische Kirchengemeinde
St. Marien Wachtberg bietet ge-
meinsam mit dem Caritasverband
Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2. und 4. und 4. und 4. und 4. und 4.
Montag des MonatsMontag des MonatsMontag des MonatsMontag des MonatsMontag des Monats jeweils von

15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhausim Pfarrhaus
St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in BerAm Bollwerk 9 in Ber-----
kumkumkumkumkum einen „Ort des Zuhörens“ an.
Die Soziallotsen haben Zeit, hören
in Ruhe zu, geben Orientierung und
Ermutigung; bei Bedarf vermitteln
sie an fachkompetente Ansprech-
partner. Das Angebot ist offen für
jedermann, ohne Anmeldung und
kostenlos. (Lotsenpunkt Telefon:
0177 5355999, Lotsenpunkt E-Mail:
lotsenpunkt@kath-wachtberg.org,
Informationen unter www.kath-
wachtberg.de/Profile/Lotsenpunkt)

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt am Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
20232023202320232023 wieder nach Wachtberg. Es
steht von 13.00 bis 18.00 Uhr in
AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf, Am Sportplatz (Park-
platz). Elektrokleingeräte dürfen
nicht über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer durch-
gestrichenen Mülltonne gekenn-
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zeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalender“

zu entnehmen. Rückfragen beant-
wortet die RSAG, Tel. (02241)
306306, oder die Gemeinde

Wachtberg, Tel. (0228) 9544-178.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter

Widerspruchsmöglichkeit zu Datenübermittlungen
Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Nach den Vorschriften
des Bundesmeldegesetzes (BMG)
haben Bürgerinnen und Bürger die
Möglichkeit, gegen einzelne regel-
mäßig oder auf Anfrage durchzufüh-
rende Datenübermittlungen der
Meldebehörde Widerspruch zu er-
heben.
Folgende Widerspruchsmöglichkei-
ten sind gegeben:
Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lungen an das Bundesamt für daslungen an das Bundesamt für daslungen an das Bundesamt für daslungen an das Bundesamt für daslungen an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundes-Personalmanagement der Bundes-Personalmanagement der Bundes-Personalmanagement der Bundes-Personalmanagement der Bundes-
wehr (§ 36 wehr (§ 36 wehr (§ 36 wehr (§ 36 wehr (§ 36 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Bundesmeldege- 2 Bundesmeldege- 2 Bundesmeldege- 2 Bundesmeldege- 2 Bundesmeldege-
setz)setz)setz)setz)setz)
Zum Zweck der Übersendung von
Informationsmaterial übermitteln die
Meldebehörden dem Bundesamt für
Personalmanagement der Bundes-
wehr jährlich bis 31.03. Daten zu
Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden.
Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lungen an öffentlich-rechtliche Reli-lungen an öffentlich-rechtliche Reli-lungen an öffentlich-rechtliche Reli-lungen an öffentlich-rechtliche Reli-lungen an öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaften (§ 42 gionsgesellschaften (§ 42 gionsgesellschaften (§ 42 gionsgesellschaften (§ 42 gionsgesellschaften (§ 42 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 3 3 3 3
Bundesmeldegesetz)Bundesmeldegesetz)Bundesmeldegesetz)Bundesmeldegesetz)Bundesmeldegesetz)
Von den Meldebehörden werden
Daten Familienangehöriger (Fami-

lienname, Vorname, Geburtsda-
tum, Geburtsort, Geschlecht, Zu-
gehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft,
Auskunftssperren, Sterbedatum) an
öffentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaften übermittelt. Familien-
angehörige in diesem Sinne sind
der Ehegatte/Lebenspartner, die
minderjährigen Kinder und die El-
tern minderjähriger Kinder, die
nicht derselben oder in keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft zugehörig sind. Der Wi-
derspruch verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten für Zwecke des
Steuererhebungsrechts an die je-
weilige öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaft.
Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lungen an Plungen an Plungen an Plungen an Plungen an Parteien,arteien,arteien,arteien,arteien,     WählergruppenWählergruppenWählergruppenWählergruppenWählergruppen
oder oder oder oder oder TTTTTräger von räger von räger von räger von räger von WWWWWahlvorschlägen imahlvorschlägen imahlvorschlägen imahlvorschlägen imahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit WWWWWahlen oderahlen oderahlen oderahlen oderahlen oder
Abstimmungen (§ 50 Abstimmungen (§ 50 Abstimmungen (§ 50 Abstimmungen (§ 50 Abstimmungen (§ 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun- 5 Bun-
desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)desmeldegesetz)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50
Abs. 1 BMG Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit

Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene
in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Aus-
kunft aus dem Melderegister über
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG
bezeichneten Daten (Familienname,
Vorname, Doktorgrad, derzeitige
Anschrift) von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren
Zusammensetzung das Lebensalter
bestimmend ist.
Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lungen an Mandatsträgerlungen an Mandatsträgerlungen an Mandatsträgerlungen an Mandatsträgerlungen an Mandatsträger,,,,, Presse und Presse und Presse und Presse und Presse und
Rundfunk über Rundfunk über Rundfunk über Rundfunk über Rundfunk über Alters- und Ehejubi-Alters- und Ehejubi-Alters- und Ehejubi-Alters- und Ehejubi-Alters- und Ehejubi-
läen (§ 50 läen (§ 50 läen (§ 50 läen (§ 50 läen (§ 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bundesmeldege- 5 Bundesmeldege- 5 Bundesmeldege- 5 Bundesmeldege- 5 Bundesmeldege-
setz)setz)setz)setz)setz)
Die Meldebehörde darf auf Anfrage
Mandatsträgern, Presse oder Rund-
funk Auskünfte aus dem Meldere-
gister (Familienname, Vorname,
Doktorgrad, Anschrift, Datum und
Art des Jubiläums) über Alters- und
Ehejubiläen erteilen (§ 50 Abs. 2
BMG). Altersjubiläen sind der 70.,
jeder fünfte weitere Geburtstag und
ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag. Ehejubiläen sind
das 50. und jedes folgende Ehejubi-

läum. Der Widerspruch eines Ehe-
gatten gegen die Übermittlung von
Ehejubiläen wirkt auch für den an-
deren Ehegatten.
Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lungen an lungen an lungen an lungen an lungen an Adressbuchverlage fürAdressbuchverlage fürAdressbuchverlage fürAdressbuchverlage fürAdressbuchverlage für
die Herdie Herdie Herdie Herdie Herausgabe von ausgabe von ausgabe von ausgabe von ausgabe von AdressbüchernAdressbüchernAdressbüchernAdressbüchernAdressbüchern
(§ 50 (§ 50 (§ 50 (§ 50 (§ 50 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz) 5 Bundesmeldegesetz)
Die Meldebehörden übermitteln auf
Anfrage Adressbuchverlagen Fami-
lienname, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschrift zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben. Die übermittelten
Daten dürfen nur für die Herausga-
be von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Widerspruch / ÜbermittlungsWiderspruch / ÜbermittlungsWiderspruch / ÜbermittlungsWiderspruch / ÜbermittlungsWiderspruch / Übermittlungs-----
sperresperresperresperresperre
Bürgerinnen und Bürger können der
Datenübermittlung in den genann-
ten Fällen widersprechen. Der Wi-
derspruch und die Eintragung die-
ser Übermittlungssperren können
formlos unter Vorlage eines Identi-
tätsdokuments im Bürgerbüro der
Gemeinde Wachtberg zu den dorti-
gen Öffnungszeiten erfolgen.

www.wachtberg.de/sprechstunden
bzw. www.wachtberg.de/muellter-
mine.
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Land NRW unterstützt
südlichen Rhein-Sieg-Kreis
mit zusätzlichen
4,2 Mio. Euro zur
Flüchtlingsunterbringung
Region/Wachtberg -Region/Wachtberg -Region/Wachtberg -Region/Wachtberg -Region/Wachtberg - Die anhaltend
hohen Zahlen neuer Flüchtlinge
stellen insbesondere die Kommu-
nen vor große Herausforderungen.
Dabei geht es nicht nur um ein
Dach über dem Kopf, es geht auch
um Integration.
Die Landesregierung hat zuletzt
Ende September zusammen mit
den Kommunalen Spitzenverbän-
den konkrete Vereinbarungen in
der aktuellen Krise getroffen. Das
Land Nordrhein-Westfalen wird
weitere 808 Millionen Euro zur
Aufnahme, Unterbringung und Ver-
sorgung der Flüchtlinge an die
Kommunen auszahlen. Für die
Stadt Bad Honnef ergibt sich
daraus eine Zuweisung in Höhe
von 660.208 Euro, für Hennef sind
es 1.279.276 Euro, für Königswin-
ter 1.086.630 Euro, für Mecken-
heim 628.514 Euro und für die Ge-
meinde Wachtberg 543.872 Euro.
Land und Kommunen verpflichten
sich zudem gemeinsam zur Schaf-
fung weiterer Unterbringungska-
pazitäten.
Jonathan GrunwaldJonathan GrunwaldJonathan GrunwaldJonathan GrunwaldJonathan Grunwald, der Land-
tagsabgeordnete für Bad Honnef,
Königswinter, Meckenheim, Wacht-
berg und die Hennefer Obergemein-
de, hatte in Düsseldorf mehrfach
auf die angespannte Haushaltslage
der Kommunen hingewiesen und
begrüßt daher die zusätzlichen Mit-
tel ausdrücklich: „Wir dürfen und
wir werden unsere Kommunen nicht
alleine lassen! Das Land Nordrhein-
Westfalen wird seiner Verantwor-
tung gerecht. Wir stellen den Kom-
munen in Nordrhein-Westfalen
mehr als 800 Millionen Euro zu-
sätzlich für die Unterbringung von
geflüchteten Menschen zur Verfü-
gung. Davon fließen gut 4,2 Millio-
nen Euro an die Kommunen im süd-
lichen Rhein-Sieg-Kreis. Der Schul-
terschluss von Kommunen und Lan-
desregierung spielt in dieser Krise
eine entscheidende Rolle und un-
terstreicht die feste Partnerschaft
zwischen Land und Kommunen. Tat-
sächlich zahlt Nordrhein-Westfalen
fast das Dreifache dessen an die
Kommunen, was vom Bund
kommt.“
Grunwald zeigt sich zudem ent-

täuscht von der unzureichenden Un-
terstützung seitens der Ampel-Re-
gierung in Berlin: „Die Bundesre-
gierung wird ihrer Verantwortung
wieder einmal nicht gerecht. Die
Zahl der geflüchteten Menschen
steigt, der Bund hat aber angekün-
digt, für 2024 seine Unterstützung
an die Bundesländer und Kommu-
nen drastisch reduzieren zu wollen.
Das ist der falsche Weg! Die Minis-
terpräsidentinnen und Ministerprä-
sidenten aller Bundesländer fordern
ein atmendes und auskömmliches
Finanzierungssystem. Die Leistun-
gen des Bundes müssen sich an der
Zahl der Flüchtlinge und den tat-
sächlichen Belastungen vor Ort ori-
entieren. Umso wichtiger ist es, dass
kommunale und landespolitische
Entscheidungsträger wie in Nord-
rhein-Westfalen an einem Strang
ziehen.“
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:
In Nordrhein-Westfalen wird seit
dem Angriff Russlands auf die ge-
samte Ukraine Großartiges in den
Kommunen geleistet. Mehr als
220.000 Menschen aus der Ukrai-
ne wurden inzwischen in Nord-
rhein-Westfalen aufgenommen.
100.000 Kinder mit offiziellem
Flüchtlingsstatus werden an nor-
drhein-westfälischen Schulen un-
terrichtet. Integration wird in Kin-
dertagesstätten, in Vereinen und
dank vieler ehrenamtlicher Helfer-
innen und Helfer vor Ort ermög-
licht. Gleichzeitig gibt es weiterhin
steigende Migrationszahlen aus
anderen Ländern. Allein im vergan-
genen Jahr wurden mehr als 40.000
Asylsuchende aus anderen Ländern
aufgenommen und untergebracht.
In einer gemeinsamen Vereinba-
rung von Landesregierung und
Kommunalen Spitzenverbänden
haben sich Land und Kommunen
Ende September darauf verstän-
digt, dass das Land weitere 3000
Plätze in Landeseinrichtungen
schaffen und den Kommunen für
2023 weitere 808 Millionen Euro
Unterstützung für die Aufnahme,
Unterbringung und Versorgung von
Geflüchteten zuweisen wird. (Pres-
semitteilung des Landtagsbüros
Jonathan Grunwald MdL)

Atelier 18/80 am
Martinsmarkt geöffnet

Atelier 18/80 - die Fassade zeigtAtelier 18/80 - die Fassade zeigtAtelier 18/80 - die Fassade zeigtAtelier 18/80 - die Fassade zeigtAtelier 18/80 - die Fassade zeigt
Portraits von Künstlerinnen des 20.Portraits von Künstlerinnen des 20.Portraits von Künstlerinnen des 20.Portraits von Künstlerinnen des 20.Portraits von Künstlerinnen des 20.
und 21. Jahrhunderts. Foto: Hil-und 21. Jahrhunderts. Foto: Hil-und 21. Jahrhunderts. Foto: Hil-und 21. Jahrhunderts. Foto: Hil-und 21. Jahrhunderts. Foto: Hil-
trud Westheidetrud Westheidetrud Westheidetrud Westheidetrud Westheide

Wachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-Adendorf - Die Künst-
lerinnen des Ateliers 18/80 öffnen
während des Adendorfer Martins-
marktes ihr Atelier.

Es ist geöffnet am:
• Freitag, 17. November, von 16

bis 20 Uhr
• Samstag, 18. November, von

14 bis 20 Uhr
• Sonntag, 19. November, von

14 bis 18 Uhr
Am Samstag, 19. November, kön-
nen Interessierte von 15 bis 17
Uhr unter Anleitung der Künstle-
rinnen mit Gelplatten, Schablo-
nen und anderen Gegenständen
drucken. (Atelier 18/80, Hiltrud
Westheide)
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Anouilhs „Antigone“ im Kellertheater Chateau Pech
Gelungene Neuinszenierung - weitere Aufführungen im November

Szenenfoto: Kellertheater Chateau PechSzenenfoto: Kellertheater Chateau PechSzenenfoto: Kellertheater Chateau PechSzenenfoto: Kellertheater Chateau PechSzenenfoto: Kellertheater Chateau Pech

Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech - Das „Kellerthe-
ater Chateau Pech“ unter der Lei-
tung von Gundula Schroeder ge-
hört schon seit vielen Jahren zu
den bekannten und anerkannten
Kulturinstitutionen des Drachen-
feser Ländchens. In diesem Herbst
feiert es sein 25-jähriges Jubiläum
mit einer Neuinszenierung des
Dramas „Antigone“ von Jean
Anouilh (1910-1987). Premiere war
am 25. Oktober.
Für Gundula Schroeder hat dieses
Stück eine besondere Bedeutung:
Schon als junge Schauspielerin,
während ihres ersten Bühnenen-
gagements in Flensburg, spielte
sie die Rolle der Antigone. Im Jahr
2000 inszenierte sie Anouilhs Dra-
ma zum ersten Mal im Pecher Kel-
lertheater. Schroeder betont die
zeitlose Aktualität der „Antigone“
- den Konflikt zwischen individuel-
ler Überzeugung und staatlichem
Machtanspruch.
Beim antiken Dichter Sophokles,
aus dessen „Antigone“ Anouilh den

wird durch Antigone, die andere
durch König Kreon verkörpert.
Bei Anouilh fehlt die religiöse Di-
mension. Er verlegt die Handlung
in die Gegenwart. Sein Stück, das
1944 uraufgeführt wurde, ist als
Sinnbild für die französische Ré-
sistance gegen die deutsche Be-
satzungsmacht und das Vichy-Re-
gime interpretiert worden. Schro-
eder hält die antike Quelle des
Antigone-Stoffs gegenwärtig durch
das Bild eines griechischen Tem-
pels im Hintergrund und griechi-
sche Kapitelle auf der Bühne.
Ihre Inszenierung entzieht sich ei-
ner vordergründig politischen In-
terpretation des Dramas. Für ihre
Antigone, mit jugendlicher Leiden-
schaft meisterhaft gespielt von
Sarah Möger, sind die eigenen
Gefühle der wichtigste Maßstab.
Sie erfährt ihr Erwachsenwerden
als Weg zur Selbstermächtigung.
„Wer hat dir diese Pflicht aufer-
legt?“, fragt Kreon. Antigone ant-
wortet: „Niemand, ich mir selbst.“
Und später sagt sie: „Ich bin mei-
ne eigene Richterin.“
Bei Schroeder ist Kreon eine Kö-
nigin, gespielt von ihr selbst. Die-
ser überraschende Geschlechter-
wechsel hilft zu verstehen, dass
Kreon bei Anouilh nicht Stereoty-
pe von Männlichkeit, sondern eine
geschlechterübergreifende Hal-
tung repräsentiert. Gundula
Schroeder spielt den Kreon - ge-
nauer: die Kreon - überzeugend
als facettenreichen Charakter, der
zwischen Starrköpfigkeit, Oppor-
tunismus, Familiensinn und Ego-

zentrik hin und her schwankt.
Überhaupt zeigt sich das Ensemble
des Kellertheaters Chateau Pech
wieder einmal von seiner besten
Seite: Als Verlobter Antigones be-
herrscht Johny Younés die ganze
Bandbreite der Gefühle von zärtli-
cher Liebe bis zu tiefer Verzweif-
lung. Ursula Rocke als besorgte
Amme und Patricia Kammer als äl-
tere Schwester Ismene verkörpern
sehr gut nachvollziehbar verschie-
dene Reaktionen von Erwachsenen
auf den Wunsch junger Menschen,
sich von der behüteten Welt ihrer
Kindheit loszulösen. Friedrich Oett-
ler und Richard Freimann, die bei-
den Wächter, schöpfen das komödi-
antische Potenzial ihrer Rollen auf
amüsierende Weise aus. In ihrer
zweiten Rolle als Erzählerin kom-
mentiert und strukturiert Ursula
Rocke souverän das Geschehen.
Und im Hintergrund sorgt Nick Bin-
zenbach dafür, dass bei Beleuch-
tung und Ton alles reibungslos
klappt.
Starker und anhaltender Beifall
des Premierenpublikums gibt al-
len Mitwirkenden die ermutigen-
de Rückmeldung: Das habt ihr sehr
gut gemacht! (Michael Mertes)
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere AufführungenAufführungenAufführungenAufführungenAufführungen, jeweils 19
Uhr: 11./ 12./ 15./ 17./ 18./ 19./11./ 12./ 15./ 17./ 18./ 19./11./ 12./ 15./ 17./ 18./ 19./11./ 12./ 15./ 17./ 18./ 19./11./ 12./ 15./ 17./ 18./ 19./
22./ 24./ 25. November 202322./ 24./ 25. November 202322./ 24./ 25. November 202322./ 24./ 25. November 202322./ 24./ 25. November 2023
Kartenreservierungen: Tel. 0228/
325951 (20 Euro, ermäßigt 10 Euro,
IBAN: DE 93 3826 0082 2600 1440
25)
Kellertheater „Chateau Pech“,Kellertheater „Chateau Pech“,Kellertheater „Chateau Pech“,Kellertheater „Chateau Pech“,Kellertheater „Chateau Pech“,
Nachtigallenweg 22, 53343Nachtigallenweg 22, 53343Nachtigallenweg 22, 53343Nachtigallenweg 22, 53343Nachtigallenweg 22, 53343
Wachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-PechWachtberg-Pech

Stoff für sein eigenes Drama ge-
nommen hat, geht es um den Konf-
likt zwischen göttlichen Geboten
auf der einen und Staatsräson auf
der anderen Seite. Die eine Seite
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„Advent im Steinbruch“ am 2. Dezember
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Zum „Ad-
vent im Steinbruch“ am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, lädt die Löschgrup-
pe Berkum der Freiwilligen Feuer-
wehr Wachtberg auf den Grillplatz
der Feuerwehr ein.
Im von Felswänden flankierten,
runden Kessel des Steinbruchs
wird weihnachtliche Verköstigung
mit Reibekuchen und Apfelmus,
Pommes Frites, Bratwurst und
gebratenen Champignons mit
Kräutersoße ergänzt von Glüh-
wein, Glühpunsch, Lumumba mit
Rum oder Amaretto sowie Bier
und Softgetränken angeboten.
Der Steinbruch wird dezent weih-
nachtlich dekoriert, es werden
Feuer brennen und mittels Stroh-
ballen und Stehtischen in Form
alter Weinfässer wird eine heime-
lige Atmosphäre geschaffen, ein-
gerahmt von den mit warmwei-
ßem Licht rundum illuminierten
Felswänden.
Direkt vor dem Eingang erwartet

die Besucherinnen und Besucher
ein kleiner Weihnachtsmarkt, in
dem Wachtberger Kunstschaffen-
de Dekoratives oder Dinge des
täglichen Genusses für die Seele
anbieten. Ob Marmeladen oder
Honig, Schmuck oder hochwerti-
ge Postkarten aus dem Drachen-
felser Ländchen - hier wird fündig,
wer Freude an den kleinen Din-
gen des Alltags hat und Freund
von regional Hergestelltem ist.
Ab 16 Uhr spielen die BerkumerBerkumerBerkumerBerkumerBerkumer
DorfmusikantenDorfmusikantenDorfmusikantenDorfmusikantenDorfmusikanten mit adventlichen
Liedern auf; gegen 19.30 Uhr wird
der Solotrompeter Lutz KniepSolotrompeter Lutz KniepSolotrompeter Lutz KniepSolotrompeter Lutz KniepSolotrompeter Lutz Kniep auf
der Bühne vor der großen Felswand
den gesamten Steinbruch musika-
lisch in den Advent schicken.
Der „Advent im Steinbruch“ be-Der „Advent im Steinbruch“ be-Der „Advent im Steinbruch“ be-Der „Advent im Steinbruch“ be-Der „Advent im Steinbruch“ be-
ginnt um 13 Uhrginnt um 13 Uhrginnt um 13 Uhrginnt um 13 Uhrginnt um 13 Uhr und schließt,
wenn der letzte Gast gegangen
ist. Die Lokation befindet sich in
einem alten, offenen Steinbruch
im Stumpeberg, der mitunter auch
Baumaterial für den Kölner Dom

geliefert hat, aber in der ersten
Hälfte des vergangenen Jahrhun-
derts stillgelegt wurde. Die Lösch-
gruppe stellt den Steinbruch wäh-
rend der warmen Jahreszeiten als
Grillplatz auf Mietbasis zur Verfü-
gung, nutzt ihn aber zu Beginn
der diesjährigen Adventszeit
selbst, um ein Event in einer Lo-

kation anzubieten, die auch über-
regional ihresgleichen sucht. (Oli-
ver Becker, FFw Berkum)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 13 Uhr ab 13 Uhr ab 13 Uhr ab 13 Uhr ab 13 Uhr
Steinbruch im Stumpeberg,Steinbruch im Stumpeberg,Steinbruch im Stumpeberg,Steinbruch im Stumpeberg,Steinbruch im Stumpeberg, unmit-
telbar im Wald hinter der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule (Zugang
über Stumpebergweg), 5334353343533435334353343
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum
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allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Kranzniederlegung in Gimmersdorf am
Totensonntag

Ehrenmal in Gimmersdorf.Ehrenmal in Gimmersdorf.Ehrenmal in Gimmersdorf.Ehrenmal in Gimmersdorf.Ehrenmal in Gimmersdorf.
Foto: OA Gim.Foto: OA Gim.Foto: OA Gim.Foto: OA Gim.Foto: OA Gim.

Naturschutz aktiv am
18. November
Pflegemaßnahmen im
Naturschutzgebiet Dächelsberg

Wachtberg-Gimmersdorf -Wachtberg-Gimmersdorf -Wachtberg-Gimmersdorf -Wachtberg-Gimmersdorf -Wachtberg-Gimmersdorf - Der
langjährigen Tradition folgend
werden die Mitglieder des Orts-
ausschusses Gimmersdorf auch in
diesem Jahr wieder einen Kranz

am Ehrenmal Gimmersdorf nie-
derlegen.
Die Kranzniederlegung zum Ge-
denken der Opfer von Gewaltherr-
schaft, Krieg und Vertreibung er-

folgt am TTTTTotensonntag,otensonntag,otensonntag,otensonntag,otensonntag, 26. 26. 26. 26. 26. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr. Hierzu sind
die Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen. (Ortsausschuss
Gimmersdorf, Christoph Fiévet)

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Im
Rahmen des Naturerlebnispro-
gramms in Bonn und Umgebung
für das zweite Halbjahr stehen
am Samstag, 18. November,
Pflegemaßnahmen im Natur-
schutzgebiet Dächelsberg an.
Dort müssen artenreiche Ma-
gerrasen und Felsstandorte frei-
gestellt werden.
• Treffpunkt: Aussichtsturm

am Dächelsberg
• Uhrzeit: 9 bis ca. 15 Uhr
• Leitung: NABU Kreisgruppe

Bonn, Alexander Heyd
(Tel. 0172/2191542,
E-Mail:
a.heyd@nabu-bonn.de

Die Veranstaltung ist wetterab-
hängig, daher wird um Anmel-

dung gebeten.
Zudem wird empfohlen, feste
Schuhe mitzubringen, gerne
auch eigenes Werkzeug wie Ast-
schere.
Das Naturerlebnisprogramm inNaturerlebnisprogramm inNaturerlebnisprogramm inNaturerlebnisprogramm inNaturerlebnisprogramm in
Bonn und UmgebungBonn und UmgebungBonn und UmgebungBonn und UmgebungBonn und Umgebung steht on-
line zur Verfügung und kann auf
der Homepage der Biologischen
Station Bonn/Rhein-Erft
(www.BioStation-Bonn-
Rheinerft.de) heruntergeladen
werden. Gedruckte Exemplare
sind bei Melanie Kamradt im
Rathaus der Gemeinde Wacht-
berg
(E-Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de,
Tel. 0228/9544-153)
erhältl ich.
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Glyphosat: Auch in Zukunft auf Wachtberger Äckern?
Information des BUND-Arbeitskreises Voreifel

Mit Totalherbizid behandelter Acker in WachtbergMit Totalherbizid behandelter Acker in WachtbergMit Totalherbizid behandelter Acker in WachtbergMit Totalherbizid behandelter Acker in WachtbergMit Totalherbizid behandelter Acker in Wachtberg

Im Herbst färben sich viele Acker-
flächen in der Region orange-gelb.
Sie wurden mit einem „Totalher-
bizid“, meist den Wirkstoff „Gly-
phosat“ enthaltend, behandelt.
Glyphosat führt zum Absterben
aller grünen Pflanzen, die damit
in Kontakt kommen. Die Fläche
wird somit frei von unerwünsch-
ten Beikräutern für die nachfol-
gende Aussaat. Eine mechanische
Unkrautbekämpfung entfällt. Land-
wirte müssen den Acker folglich
weniger häufig befahren, was Kraft-
stoff und Zeit spart. Auch wird der
Boden weniger stark verdichtet.
Andererseits finden Insekten, Vö-
gel und andere Feldtiere durch
das plötzliche Absterben aller
Ackerwildkräuter von heute auf
morgen keine Nahrung und De-
ckung mehr.
Über eindeutig nachweisbare Aus-
wirkungen von Glyphosat auf
Grundwasser, Bodenleben, Arten-
vielfalt und die menschliche Ge-

sundheit wird bis heute heftig dis-
kutiert. Daher ist noch keine Ent-
scheidung in der EU über eine Zu-
lassungsverlängerung gefallen.
Der Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) posi-

tioniert sich zum Schutz von Um-
welt und Artenvielfalt klar gegen
die Weiterverwendung von Gly-
phosat und vergleichbaren Herbi-
zid-Wirkstoffen.
Mehr zum Thema: www.bund.net/

umweltgifte/glyphosat/ und
www.umweltbundesamt.de/the
men/chemikalien/pflanzenschutz
mittel/glyphosat
Birte Kümpel
BUND-Arbeitskreis Voreifel
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Weihnachtsmarkt
am 25. November
Hof Wilwerscheid-Simons in Oberbachem

KuKiWa präsentiert den
neuen Wachtbergkalender
Thema: „Wachtberg, wild und schön“

Fotografinnen, vorne & KalenderteamFotografinnen, vorne & KalenderteamFotografinnen, vorne & KalenderteamFotografinnen, vorne & KalenderteamFotografinnen, vorne & Kalenderteam

WWWWWachtberg-Oberbachemachtberg-Oberbachemachtberg-Oberbachemachtberg-Oberbachemachtberg-Oberbachem - Auch in
diesem Jahr öffnet die FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Wilwerscheid-SimonsWilwerscheid-SimonsWilwerscheid-SimonsWilwerscheid-SimonsWilwerscheid-Simons wieder ihre
Hoftore zum vorweihnachtlichen
Basar.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. November November November November November,,,,, in
der Zeit von 11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr sind
alle herzlich eingeladen, um dort
ein paar schöne Stunden in vor-
weihnachtlicher Umgebung mit
lieben Freunden oder Nachbarn
zu verbringen. Angeboten werden
weihnachtliche Gestecke und De-

korationen, Karten und Papierar-
beiten, Schmuck, Gebäck, Honig,
Wolle u. v. m.
Wie immer ist für das leibliche
Wohl mit selbstgemachten Torten,
Kuchen, Waffeln und leckerem
Eintopf sowie Glühwein bestens
gesorgt. Familie Wilwerscheid-Si-
mons und alle Aussteller freuen
sich auf viele Gäste.
Hof Wilwerscheid-Simons, Dreikö-
nigenstraße 25, Wachtberg-Ober-
bachem

Jedes Jahr ruft der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg
e. V.“ (KuKiWa) dazu auf, Fotos für
den Wachtbergkalender einzu-
senden. Und jedes Jahr aufs Neue
wird ein wunderschöner und be-
gehrter Kalender daraus. Dieser
Wachtbergkalender 2024 wurde -
auch das ist zur Tradition gewor-
den - im Drehwerk in Adendorf
allen Fotografinnen und Fotogra-
fen, der Öffentlichkeit und der
Presse vorgestellt.
Erneut hatten sich in diesem Jahr
wieder viele Hobby-Fotografinnen
und Fotografen auf die Suche be-
geben, um mit ihren Fotos den
Kalender kunstvoll zu gestalten.
Das Motto für 2024 lautete:
„Wachtberg, wild und schön“. Das
Kukiwa-Kalenderteam konnte aus
den zahlreichen Einsendungen die
schönsten Fotos auswählen; und
das geschieht selbstverständlich,
wie immer anonym.
Das Titelfoto und das Bild für Au-
gust hatte Francoise Lange ein-
gesandt; Catherin Klausch stellte
ihre Fotos für die Monate Januar,
März, April und September zur
Verfügung; Jens Köstlin gestalte-
te den Monat Februar; weiterhin
konnte Sabine Krimm sich mit zwei
Motiven einbringen für Mai und
November; von Marina von Grote
stammten die Fotos für drei Ka-
lenderseiten, Juni, Juli und De-
zember; den Monat Oktober foto-
grafierte Sebastian Vollmer. Die
lyrischen, pointierten Texte hat

wie jedes Jahr Vorstandsmitglied
Ulf Hausmanns verfasst. Auch
Gabriela Freifrau von Loë führte
traditionell charmant und kom-
petent die Gäste durch das Ka-
lenderjahr und ließ auch den Fo-
tografinnen und Fotografen bei
Gesprächen Raum für Erklärun-
gen zu ihren Fotos. Als kleines
Dankeschön erhielten die Teilneh-
mer des Fotowettbewerbs, deren
Bilder abgedruckt wurden, jeweils
zwei Exemplare des Kalenders.
Nach der Präsentation wurde über
eine Neugestaltung des Kalen-
ders diskutiert, was nach mehr
als 15 Jahren angebracht sein
könnte.
Mit ebenso reger Beteiligung wur-
de von den ca. 40 Gästen, Foto-
grafinnen und Fotografen nach ei-
nem Motto für das Jahr 2025 ge-
sucht. Nach einer Abstimmung ei-
nigten man sich auf das Motto:
„Wachtberg ist bunt“.
Der Kalender 2024 kann für 15
Euro erworben werden im Rat-
haus, in allen Wachtberger Ban-
ken, bei der Wachtberg-Apothe-
ke und im Tinks-Markt in Berkum
(dort gibt es auch das Buch:
„Wachtberg - wie geht das?“) und
im Drehwerk in Adendorf. Der Er-
lös kommt traditionell der kultu-
rellen Förderarbeit von KuKiWa
zugute.
Eine ausführliche Ausschreibung
für den Wachtbergkalender ist auf
der Homepage zu finden unter
„kukiwa.de“. (C.v.D.)
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Kultur…
muss man machen - Machen wir!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Wachtberg ist eine Gemeinde,
in der Kunst und KulturKulturKulturKulturKultur eine
wichtige und unverzichtbare
Rolle spielen. Die SPD-Fraktion
im Geeinderat ist hier bei je-
der Gelegenheit unterstützend
tätig. Doch nicht nur politisch
begleitend möchte die SPD-
Fraktion Kultur fördern, wier

möchten auch einen prakti-
schen Beitrag leisten, deshalb
veranstaltet die Wachtberger
SPD-Fraktion zusammen mit der
Wachtberger SPD eine Kultur-
veranstaltung am 10.November
2023 ab 19:00 Uhr im Köllenhof
Lie0em.
Mechtild Borrmann liest aus

dem Roman Feldpost, der auf
einer wahren Begebenheit be-
ruht. Der Tenorsaxofonist Hie-
kel spielt Melodien zu den von
Jürgen Alt vorgetragenen Tex-
ten, darunter auch vertonte Ge-
dichte von Bertold Brecht.
Dabei variiert und verfremdet
Jürgen Hiekel die Kompositio-

nen. Anschließend verrät Mech-
tild Borrmann, wie sie bei der
Recherche für das Buch vorge-
gangen ist - ein Einblick in die
Arbeit einer Autorin. Zum Ab-
schluss lässt Jürgen Hiekel noch
einmal sein Tenorsaxofon er-
klingen.

Lisa Wollmann

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Neubaugebiet
„Brunnengarten“
Fortsetzung
So soll das neue Baugebiet aussehen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949
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In aufgelockerter Bauweise sind
zw. Marktscheune und Ober-
dorfstraße ca. 126 Wohneinhei-
ten in unterschiedlichen Haus-
typen nach den Kriterien der
öffentlichen Förderung geplant:
bezahlbar, inkl. Seniorenge-
rechtem Wohnen und mit ca.
30% gefördertem Wohnungs-
bau. Die Nähe zu ÖPNV, Schule
und Einkaufszentrum ermög-
licht eine für Wachtberg hohe
Siedlungsdichte. Drei Fußwege
sollen den „Brunnengarten“ mit
dem „Rondo“ verbinden und für
optimale soziale Anbindung an
die Umgebung sorgen. Die GRÜ-
NEN stellen stichwortartig ei-
nige Details der bisherigen Pla-
nungen vor - Festlegungen wer-
den konkret im Bebauungsplan
zu regeln sein:
Energieversorgung
Geothermieanlage mit Nahwär-
menetz - die gemeinschaftlich
erzeugte Erneuerbare Wärme
spart teure Einzel-Heizungen.
PV-Anlagen auf allen Dächern -
ein Teil des verbrauchten
Stroms kann günstig auf dem
eigenen Dach produziert wer-
den.
Mobil ität
Vorrang für Fußgänger und Rad-
fahrer - für entschleunigten In-
dividualverkehr.
Direkte Anbindung an das Rad-

wegenetz - unterstützt die Ver-
kehrswende.
Überdachte Radabstellanlagen
- in der Nähe der Wohnungen
bieten sie Wetterschutz.
115 Stellplätze im Wohngebiet,
180 Stellplätze in zentraler
Parkanlage - sie reduzieren den
PKW-Verkehr im Quartier.
Wasser und Umwelt
Dachbegrünung kompensiert
versiegelte Flächen - und dient
als „natürliche Klimaanlage“.
Zisternen und ein Regenrück-
haltebecken belassen Regen-
wasser in der Fläche - sie beu-
gen Schäden durch Starkregen
vor und sparen Frischwasser z.
B. für Gartenbewässerung und
WC-Spülung.
Klimaresistent bepflanzte Grün-
flächen durchziehen das Wohn-
gebiet - sie laden zum Verwei-
len und Spielen ein, bilden at-
traktive Begegnungsflächen,
spenden Kühle und Schatten im
Sommer.
Ausgleichsflächen umgeben das
Quartier - ein begrünter Orts-
rand entsteht.
Fazit:
Die GRÜNEN sind überzeugt:
Hier wird ein zukunftsweisen-
des Quartier entstehen!
Weitere Infos unter
www.gruene-wachtberg.de

Oliver Henkel
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Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

Rathaus: Neubau oder Sanierung
Untersuchung des Rathauses steht zur Entscheidung an

Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Markt schlägt Politik
Dunkelgraue Flecken verschwinden ohne öffentliches Geld

(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)(Unser Wachtberg)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion aktion aktion aktion aktion Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser Wählervereinigung Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg

In seiner Sitzung am 14. Dezember
wird der Gemeinderat entscheiden,
ob Wachtberg beim Thema „Rat-
hausneubau“ doch noch den Weg
der Vernunft einschlagen wird. Die
Wählergemeinschaft Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergbergbergbergberg hat beantragt, dass die Verwal-
tung eine Untersuchung zum Sanie-
rungsbedarf des Rathauses und den
sich daraus ergebenden Kosten auf
den Weg bringt. Nur auf Grundlage
fundierter Fakten darf eine Entschei-
dung mit so großer Tragweite für die
nächsten Jahrzehnte getroffen wer-
den! Diese Überzeugung teilen viele
Wachtbergerinnen und Wachtberger,
wie sich in der von Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
initiierten Unterschriftenaktion zeigt.
Die von CDU, Grünen und dem Bür-
germeister beschlossene Empfeh-
lung des Haupt- und Finanzausschus-

ses, dass in kommende Haushalte
Mittel für einen Rathausneubau ein-
geplant werden sollen, basiert auf
einer nicht überzeugenden Studie
zur Wirtschaftlichkeit. Bei seriöser
Betrachtung gibt die Studie vielmehr
deutliche Hinweise, dass eine Sa-
nierung die bessere Alternative dar-
stellen könnte. Einzelheiten hierzu
findet man auf unserer Homepage
(https://www.unser-wachtberg.org/).
Da die von Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg zu der
Studie gestellten Fragen bis heute
nicht beantwortet wurden und an-
gesichts der Mehrheitsverhältnisse
im Rat ein „weiter so“ in Richtung
Neubau zu befürchten war, haben
wir uns im September mit einer In-
formations- und Unterschriftenakti-
on an die Bürgerinnen und Bürger
gewandt. Wir haben um Unterstüt-

zung für unser Anlie-
gen geworden, dass
zunächst die Sanie-
rungsfähigkeit des
Rathauses und die
Kosten einer Sanie-
rung gutachterlich
festgestellt werden, um auf dieser
Grundlage verantwortlich entschei-
den zu können. Alles andere wäre
eine vorschnelle Entscheidung über
eine nicht nachvollziehbar systema-
tisch schlecht geredete Bausub-
stanz.
Das Ziel der von Unser Unser Unser Unser Unser WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
durchgeführten Aktion mind. 1.000
Unterschriften zu sammeln, haben
wir noch vor Ablauf der intern ge-
setzten Frist erreicht. Allen Unter-
stützern möchten wir an dieser Stel-
le aufrichtig danken, besonders auch

für die vielen freundlichen und be-
stärkenden Worte.
Jetzt wollen wir allerdings sehen, ob
es sogar gelingt, die für ein Bürger-
begehren (was unsere Aktion nicht
ist) erforderlichen rd. 1.660 Unter-
schriften zu sammeln. Bis zum 13.
Dezember ist dafür noch Zeit. Wer
noch aktiv werden will, ist herzlich
eingeladen, die eigene Meinung
durch Zusendung der Unterschrift
kund zu tun.
Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’Auf geht’s s s s s WWWWWachtberg!achtberg!achtberg!achtberg!achtberg!

Ulrich Feyerabend

WILDEREI AUF 

FORSTGUT SCHLOSS CALMUTH

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDP

Im September haben Hauptaus-
schuss und Gemeinderat eine Vorla-
ge über die Teilnahme am geförder-
ten Breitbandausbau für sogenann-
te „Graue Flecken“ im Rhein-Sieg-
Kreis beraten. Alle bisher nicht er-
reichten Adressen im Gemeindege-
biet sollten damit Glasfaseranschlüs-
se für Gigabit-Datenraten erhalten.
Zwar großenteils von Bund und Land
finanziert hätte das die Gemeinde
noch circa drei Millionen Euro ge-
kostet, dann herabgesetzt auf circa
zwei Millionen. Der Gemeinderat
hielt das teure Programm mehrheit-
lich für unrealistisch und lehnte ab.
Wenig später, im abgelaufenen Ok-
tober, verkündete die Firma bnt auf

einmal, dass sie den Gigabit-Aus-
bau in Gimmersdorf, Oberbachem,
Kürrighoven, Ließem und Werthho-
ven plant. Damit können fast alle
Wachtberger „grauen Flecken“ ver-
schwinden! Voraussetzung bleibt,
dass sich jeweils eine bestimmte Zahl
Haushalte entscheidet, Kunde zu
werden - was in den Ortsteilen, in
denen bnt bisher tätig ist, durchgän-
gig erreicht wurde. Wie zu erfahren
war, hatte Bürgermeister Jörg
Schmidt parallel zu der teuren Rats-
vorlage potentielle Anbieter ange-
sprochen, darunter bnt, und das mit
Erfolg! Eine sehr gute Aussicht für
Wachtberg! Und ein nachträgliches
Erschrecken darüber, dass dem Rat

eine Initiative des Rhein-Sieg-Krei-
ses vorgelegt wird, bei der der Kreis
anscheinend vorher nicht wirklich
untersucht, ob private Anbieter zur
Verfügung stehen. Der Kreis schlägt
uns Millionenausgaben in einer Zeit
vor, in der alle Gemeindehaushalte
im Kreis wie der Wachtberger sehr
kritische Defizite ausweisen. Obwohl
es die Leistung in Wachtberg auch
eigenwirtschaftlich, d.h. ohne öffent-
liches Geld gibt!
Wenn nun nicht so unmittelbar das
Angebot des privatwirtschaftlichen
Ausbaus gekommen wäre, dann
wäre die Frage geblieben, was öf-
fentliche Daseinsvorsorge bei Daten-
netzen ist. Im Fall von Home Office

müssten zunächst Arbeitgeber die
Voraussetzungen für Datenkommu-
nikation schaffen - es gibt ja auch
andere technische Lösungen als Glas-
faser. Soll ansonsten die öffentliche
Hand überall Breitband-Medienkon-
sum ermöglichen? Diese Diskussion
müssen wir nunmehr in Wachtberg
nicht mehr führen. Die FDP-Fraktion
meint: „Glasfaser wird annähernd
jedes Haus erreichen. Dann können
wir uns in Ausschuss und Rat umso
mehr mit den Inhalten beschäftigen,
die die Gemeindeverwaltung den
Bürgern im Rahmen der Digitalisie-
rung anbieten kann. Da heißt das
Ziel Bürokratievereinfachung!“

Friedrich Oettler
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Beeindruckender Besuch im
Bücherparadies
Schülerinnen und Schüler der Wachtberger
HDG-Schule reisen zur Frankfurter Buchmesse

Exkursion zur BuchmesseExkursion zur BuchmesseExkursion zur BuchmesseExkursion zur BuchmesseExkursion zur Buchmesse

Für einen Buchliebhaber gibt es
nichts Beeindruckenderes, als
zum ersten Mal eine der Hallen
auf der Frankfurter Buchmesse zu
betreten, wo einem die Vielzahl
der an den Ständen präsentierten
Bücher buchstäblich den Atem
verschlägt. So stellt sich jede Le-
seratte das Paradies vor, und zehn
Schülerinnen und Schüler der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
konnten sich einen Tag lang dort
nach Herzenslust umsehen.
Junge Leser sind bei Verlagen und
Buchhändlern gerade äußerst be-
liebt, denn die sogenannte New-
Adult-Literatur boomt. Die Jugend
liest nicht? Von wegen! Sie erhält
derzeit die ganze Branche am Le-
ben, und somit waren die Schü-
lerinnen und Schüler aus Wacht-
berg genau am richtigen Ort.
Die Jungen zog es erst einmal in
Halle 6, wo das Comic- und Cos-
play-Programm präsentiert wur-
de. Dort drehte sich alles um Co-
mics, Mangas und Graphic No-
vels aus der ganzen Welt, und man
konnte sogar einer Comic-Zeich-
nerin live bei der Arbeit zusehen.
Die Mädchen verbrachten die
meiste Zeit in Halle 3, bei den
deutschen Verlagen, wo in die-
sem Jahr ein Hauch von rosa Glit-

zer in der Luft lag, denn Romance-
und Dark-Romance sind die
derzeit begehrtesten Genres auf
dem Buchmarkt. Verlage wie Lyx
oder WondaVersum konnten sich
vor Besuchern kaum retten, und
die Warteschlangen an den Stän-
den reichten gefühlt bis ins Un-
endliche.
Aber auch sonst gab es viel zu
sehen: den Auftritt des Gastlan-
des Slowenien, den frisch gekür-
ten Preisträger des Deutschen
Buchpreises, fremdsprachige Bü-
cher aus allen Ländern der Erde,
die Halle von ARD und ZDF, wo
man sich mit den Mainzelmänn-
chen oder im Tatort-Kostüm foto-
grafieren lassen konnte, das Über-
setzerzentrum, und sogar die Bun-
desregierung zeigte an einem gro-
ßen Stand, was sie zu bieten hat.
Den Wachtberger Schülerinnen
und Schülern hat die Reise nach
Frankfurt viel Spaß gemacht. Sa-
rah war beeindruckt von der im-
mensen Größe und den vielen
Menschen, Toni fand es toll, dass
man auch von anderen Ländern
vieles sehen konnte, und Anna
möchte gern noch mal dorthin.
Aber in einem waren sich alle ei-
nig: Das war ein ganz besonderer
Tag.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum),
0228/9239370

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353590

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel),
022259996373

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

(Angaben ohne Gewähr)

53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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